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Der UAntergang der Citanic
Wer trägt die Schuld Die Trauer der Hinterbliebenen

Man kann jetzt mit Gewißheit annehmen daß die Car
gathia das einzige Schiff iſt welches Ueberlebende von der
geſunkenen Titanic an Bord hat Alle Hoffnungen daß
auch die Pariſian Schiffbrüchige aufgenommen hat müſſen

endgültig aufgegeben werden

D London 17 April
Der Evening News wird aus Newyork telegraphiert

Der Herald bringt heute den erſten Bericht über den

Hergang der RKatastrophe
in einer Depeſche aus St Johns auf NReufundland Die Er
zählung ſtammt von dem Dampfer Bruce der auf dem
Wege nach Sydney iſt und den Bericht von verſchiedenen
Schiffen die in drahtloſer Verbindung mit dem Titanic
waren und nachher drahtlos mit dem Bruce in Verbindung
kamen erhalten haben will

Als die Titanic auf die Eismaſſe ſtieß dampfte ſie
mit achtzehn Knoten Geſchwindigkeit und krachte mit dem
Bug gegen die undurchdringliche Maſſe Der Dampfer wurde
vom erſten Anprall faſt entzweigeſpalten die Verdecke wur

den aufgeriſſen und zerfetzt ebenſo die Seiten Die waſſer
dichten Schotten wurden zertrümmert Vom Bug bis faſt zur
Mitte des Schiffes wurden die oberen Verdecke und einige
Boote zerſplittert Ein Schauer von Trümmern hagelte auf
die Rieſenhalle Das Schiff traf die Eismaſſe ſenkrecht vor

wärts Der zur Unkenntlichkeit zertrümmerte Bug bäumte
ſich aus dem Waſſer und der Rieſendampfer legte ſich ſchwer
auf die Steuerbordſeite Die Titanic drohte beim Rückſtoß
zu kentern ehe ſie ſich auf ebenen Kiel zurücklegte Sie war

auf einen unterſeiſchen Sporn eines Eisberges gelaufen
Beim Auflaufen und Nückgleiten waren viele Vodenplatten
aufgeriſſen von der Mitte bis zum Vorderteil des Schiffes
Infolgedeſſen füllten ſich die Abteilungen von der Mitte bis
zum Bug ſchnell mit Waſſer Der Dampfer lag ſchwer nach
der Steuerbordſeite und rollte furchtbar Das Waſſer ſtürzte
ſo gewaltig herein daß es den Pumpen Trotz bot und das
Schiff begann ſchnell vorn zu Kuken Viele Tonnen Eis waren
Tuf die oberen Decks gefallen und hatten dort Verwüſtung

angerichtet Die Wucht des Anpralls war ſo furchtbar ge
weſen daß das Rieſenſchiſf von vorn bis hinten an allen
Punkten ſo ſtark erſchüttert wurde daß die geſamte Einrich
tung in Haufen zu Trümmer ging Jeder Mann ſtürzte auf
ſeinen Poſten Kapitän Smith ſchrie ſeine Befehle durch das
Sprachrohr Genügend Ordnung wurde gewahrt um die
meiſten Boote flott zu bekommen die Mehrzahl davon war
ſeetüchtig geblieben trotz des Juſammenpralls Frauen und
Kindern wurde Vortritt gegeben

Herzzerreißende Szenen ſpielten ſich ab als
Gattinnen Mütter Schweſtern und Bräute von ihren Lieben
Abſchied nahmen und auf die ihnen zugewieſenen Plätze in
den Booten ſtiegen Als die Titanic tiefer ſank wurden
einige Boote eingedrückt ehe ſie von den Daviten losgemacht
werden konnten Einige wenige wurden bei den Bemühun
gen ſie flottzukriegen umgeſchlagen Binnen weniger denn
einer Stunde hatte das Waſſer die Maſchinen räume
übherſchwemmt Der Funkentelegraphie wurde ein Endegemacht die Dynamos ſtanden ſtill und die Tita n c

agin tiefer Finſternis die nur von dem Schimmer
der vereinzelten Laternen und Fackeln durchbrochen wurde

Wer trägt die Schuld
I London 17 April

Das Newyorker Bureau der White Star Line iſt Tag
And Nacht von trauernden und unwilligen Freunden der ver
unglückten Paſſagiere belagert Warum hatte die Titanic
nicht Rettungsboote genug fragt man Warum raſte ſie
durch ein Eisfeld deſſen gefahrvolle Nähe ſtun denlang
vorher ihrem Kapitän von anderen Dampfern die nur
mit knapper Not dem Schiffbruch entgangen waren durch
Funkſpruch gemeldet war Die Beamten der White Stac
Line wiſſen darauf keine Antwort zu geben Selbſt die die
für Kapitän Smith der mit ſeinem Schiff ſank die größte
Sympathie hegen können ihn von dem Verdacht alles
riskiert zu haben nur um einen Rekord zu er
zielen nicht freiſprechen Die S ändigen ſindeinig darüber daß die nene t r
Wugt wie ſie nur unter Volldampf entwickelt werden

e auf den Eisberg geſtoßen ſein muß denn ſonſt hätte
as neue ſtarke Schiff nicht ſo ſchwere Peſchädigungen er

leiden än nen Aber dieſe unverantwortliche Mißachtung

der Gefahr zugegeben bleibt immer noch zu erklären wie
ein Eisberg von der Größe mit dem der Zuſammenſtoß er
folgt ſein muß von der Brücke überſehen werden konnte
Die Beamten der White Star Line behaupten darüber keine
Auskunft geben zu können obwohl ſie ſeit geſtern nachmittag
in drahtloſer Verbindung mit ihrem auf der Carpathia an
weſenden Direktor ſtehen Wenn ſchon die Carpathia wie
ſie berichtet in dem Eisfelde nur ſehr langſam vorwärts
kommt um wie viel mehr war der Titanic Vorſicht ge
boten deren Offiziere und Mannſchaften mit dem ungelenken
Rieſenſchiffe noch ganz unvertraut waren Nach der Daily

Mail erklären die Newyorker Vertreter des Rorddeutſchen
Lloyds der Hamburg Amerika und der Cunard Linie daß
das Schickſal der Titanic das Anwachſen der Dimenſionen
der Ozeandampfer nicht verhindern werde Solche Kata
ſtrophen lehrten jedoch das geben ſie zu daß noch
manches zur Sicherheit der Paſſagiere zu geſchehen habe Herr
Emil Boas der Vertreter der Hamburg Amerika Linie in
Newyork ſoll ſogar geäußert haben die Kataſtrophe lehre
daß noch größere Schiffe gebaut werden müßten allerdings
mit mehr Rettungsbooten

Waſhington 17 April
Die Regierung richtete geſtern an die White Star Line

die telegraphiſche Anfrage wieviel Rettungsboote ſich an
Bord der Titanic befunden hätten Sie will eine ſtrenge
Unterſuchung einleiten um feſtzuſtellen ob ein Fehler des
Kapitäns oder der Schiffahrtsgeſellſchaft vorliegt Wie es
jetzt heißt ſoll die White Star Line für die Ueberbietung
des bisherigen Rekords für die Ueberfahrt eine Prämie
ausgeſetzt haben

Newyork 17 April
Aus den wenigen Einzelheiten die man bisher über den

Zuſammenſtoß erfahren hat ſind Fachleute der Anſicht daß
die Titanic auf einen jener ungeheuren turmartigen Eis
berge geſtoßen iſt die weit vorgeſtreckte Riffe unter Waſſer
haben Ein derartiges Riff erklärte einer der maß
gebendſten Herren könne jeden Schiffskiel zertrümmern
auch wenn das Schiff nur halb ſo ſchnell dampfte wie die
Titanic Jn ſolchem Falle würden ihr die waſſerdichten

Verſchläge wenig genützt haben da das Schiff wie auf feſten
Felſen geſtoßen iſt Meiner Anſicht nach wurde der Ma
ſchinenraum der Titanic durch den erſten Stoß zertrüm
mert Der Umſtand daß der Apparat für drahtloſe Tele
graphie ſobald ſchon zu funktionieren aufhörte beweiſt daß
in den unteren Räumen etwas paſſiert iſt Herr Nixon iſt
auch der Anſicht daß die Titanic auf ein unter Waſſer
ſchwimmendes Eisriff geſtoßen ſei das ihr ſolchen Schaden
zufügte daß die Schotten nichts nutzen konnten Er meinte
man könne der White Star Line nicht vorwerfen daß die
Titanic zu wenig Rettungsboote gehabt habe da ſie den

Vorſchriften entſprochen hätte Er hält es für das praktiſchſte
wenn alle großen Dampfer mit ungeheuren ablösbaren Flößen
verſehen würden und glaubt obwohl er die Sache wiſſen
ſchaftlich noch nicht bewieſen habe daß es werde möglich ſein
Und wenn das Schiff ſinke würde dann das Floß mit den
Reiſenden ſich löſen und auf dem Waſſer ſchwimmen

Oie Trauer der Hinterbliebenen
Newyork 17 April

Die Stadt Newyork ſteht heute unter dem Eindruck der
ſchrecklichen Kataſtrophe Depeſchen aus Boſton Philadelphia
und anderen Städten legen Zeugnis ab von der großen
Trauer die im ganzen Lande allgemein iſt Männer Frauen
und Kinder die noch vor einigen Tagen ſtolz bewundernd die

e des großen und herrlichen Schiffes beſprachen
auf dem ihre Verwandten die Ueberfahrt machen erwarten
heute nur noch dumpf trauernd die Nachricht ob ihre Lieben
die Reiſe überlebt haben oder nicht Szenen von grenzen
loſer Trauer ſpielten ſich in den Geſchäftsräumen der White
Star Line ab Auf der Straße ſteht eine vor Schmerz wie
wahnſinnige Menſchenmenge Die Poliziſten halten die Ord
nung aufrecht Die endlos langen Wandelgänge in dem
Ozeanhauſe ſind mit Hunderten weinender und jammernder
Menſchen angefüllt die auf Nachrichten warten Unter den
beſorgten Nachfragern war Präſident Taft der ſeinen in
timen Freund und Adjutanten Major Butt betrauert der
ſ auf der Rückreiſe von Rom befand Dort hatte er ver
chiedene Etikettefragen bezüglich der neuen amerikaniſchen
Kardinäle zu regeln

Dem Berl Lokalanzeiger wird aus Paris gedrahtet
Obgleich n Zeitungen geſtern bis zu drei Sonder

ausgaben anläßlich der Kataſtrophe der Titanic veran
taltet hatten iſt die Erregung in weiteren Kreiſen des

ublikums doch geringer da ſich nur verhältnismäßig wenige
Franzoſen auf dem Schiffe befanden vornehmlich wie heute
bekannt wird Angehörige des Küchen und Dienerperſonals
Nichtsdeſtoweniger bringen die heutigen Morgenblätter doch

Spalten und halbe Seiten Einzelheiten über das Un
lück Dinge die faſt durchweg ſchon auf direktem Wege in
eutſchland bekannt geworden ſind Einer der anf dem

Schiffe befindlichen Franzoſen war der junge Flieger

Donnerstag den 13 April 1912

Maröschal der Sohn des verſtorbenen Admirals dieſes
Namens Die in Paris wohnende Mutter des Fliegers
wurde aus Sorge um das Schickſal ihres Sohnes bettlägerig
erhielt aber gegen abend vom Marineminiſterium die be
ruhigende Nachricht laut Meldungen aus Newyork die auf
dem Miniſterium eingetroffen ſeien daß ſich Marchal
unter den Geretteten befinde Einzelheiten die die
Dame verlangt konnten bisher noch nicht gegeben werden

Kaiſer Wilhelms Telegramm an die White Star Line
hatte folgenden Wortlaut

Jch bin tief betrübt über die Trauerkunde von dem
ſchrecklichen Unglück das die Linie betroffen hat Ich ſende
den Ausdruck meiner tiefſten Teilnahme für alle diejenigen
die den Verluſt ihrer Verwandten und Freunde Letzauern
gez Wilhelm I

Die Briefposten aus Deutschland
Amtlich wird uns mitgeleilt
Auf dem Dampfer Titanic der White Star Line der

auf ſeiner am 10 April von Southampton nach Newyork an
getretenen Reiſe durch Zuſammenſtoß mit einem Eisberg
einen Unfall erlitten hat haben ſich Briefpoſten aus
Deutſchland für ganz Nord und Mittelamerika ſowie
für Japan Cuba Curacao Haiti San Domingo e
Porto Rico Ecuador Peru und Bolivien La Paz be
funden Es handelt ſich da i im weſentlichen um die Sen
dungen die zwiſchen den Poſtabgängen ab Köln am 6 April
10 45 Uhr abends zum Dampfer George Waſhington des
Norddeutſchen Lloyd am 7 April aus Cherbourg nd ab
Köln am 10 April 41 früh zum Dampfer Titanic auf
gekommen waren Außerdem ſind dem Dampfer Titanic
zugegangen die Briefſendungen für Barbados Columbien
und Britiſch Guyana die nach dem Poſtabgang ab Köln

13 Uhr nachm vom 9 April zum Dampfer der Royal
Mail Steam Packet Company am 10 April von
Southampton vorgelegen haben a

Ob die Briefpoſten mit dem Dampfer Titanic unter
gegangen ſind iſt zurzeit noch nicht bekannt Nach den über
den Unfall veröffentlichten Zeitungsmeldungen ſteht dies
aber zu befürchten r

Zuſammenſtoß mit einem Eisberg
in der Oſſer

Der Flensburger Dampfer Oxident der mit ekner
Ladung Kreide von Aalborg nach Riga unterwegs war iſt in
der Rigaer Bucht mit einem Eisberg zuſammengeſtoßen Das
Vorderſchiff iſt voll Waſſer Der Dampfer mußte um vor dem
Untergang bewahrt zu werden bei Bolderag an den Strand
geſetzt werden

Deutseches Reich

Die nnverkürzte Wehrvorlage
Die Nordd Allg Ztg kommt aus dem Dementieren nicht

heraus Heute erklärt ſie an der Spitze des Blattes folgendes
Die Nationalliberale Korreſpondenz beſpricht in einem

Artikel Das entſchleierte Bild die dem Reichstag vorgelegten
Entwürfe für die neuen Wehrforderungen und ihre Deckung
Die Korreſpondenz zeigt ſich dabei auffällig ſchlecht unter
richtet So behauptet ſie es ſtehe feſt daß die Armeeverwal
tung urſprünglich weit höhere Forderungen geſtellt habe Jn
Wahrheit ſteht das Gegenteil feſt daß nämlich alle Forde
rungen der Armeeverwaltung unverkürzt in der Vorlage ent
halten ſind An einer anderen Stelle des Artikels wird es
ſo dargeſtellt als werde um noch 10 Millionen für die Deckung
zu gewinnen der Bau des Nordoſtſeekanals einfach um dieſe
10 Millionen verlangſamt Die Summe iſt für die Bauzeit
des nächſten Etatsjahres deswegen nicht erforderlich weil ein
mal infolge der ungünſtigen Witterung die Erdarbeiten nicht
ſo weit fortgeſchritten ſind wie bei Aufſtellung des Etats in
Ausſicht genommen wurde und weil zweitens die Feſtlegung
der Trace für die Bahnüberführung bei Hochdonn ſich ver
zögert hat Der Gedanke daß es ſich hier nicht um tatſäch
liche Umſtände ſondern um eine ſachlich unberechtigte finan
zielle Schiebung handle iſt demnach völlig haltlos

Der Seniorenkonvent des Reichstages
trat am Mittwoch vor der Plenarſitzung zuſammen und machte
den Verſuch einen Plan für die Erledigung der dringendſten
Arbeiten aufzuſtellen Natürlich handelt es ſich nur um einen
vorläufigen Plan der durch die Ereigniſſe jeden Tag umge
worfen werden kann Man will den Verſuch machen bis
Fran wofür unter Abrechnung zweier ſitzungsfreier Tage
4 und 6 Mai noch 29 Arbeitstage zur Verfügung ſtehen

die Wehrvorlagen und ven Etat zu erledigen freilich ſind die
Ausſichten hierfür nicht ſehr groß

Am Montag beginnt die Beratung der Wehrvorlagen
die mit der Deckungsfrage verbunden wird und man hat acht
Tage hierfür in Ausſicht da man hofft für die zweite Be
ratung der noch ausſtehenden Etats 19 und für die dritte
Leſung des Etats 3 Tage zu hrauchen obwohl nach dem Durch
ſchnitt der letzten Jahre 25 Tage für die noch zu erledigenden
Etats erforderlich waren Dobef rechnet man einen
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t 2Zur Aufhebung des Spiritus Kontingents
Der Geſamtvorſtand des Verbandes Deutſcher Spiritus

und Spirituoſen Jntereſſenten der 36 Einzelvereine der
Spiritus verarbeitenden Jnduſtrien aller Gegenden in Deutſch
land in ſich vereinigt iſt am Mittwoch den 10 April in der
Handelskammer zu Berlin zu einer Sitzung zuſammengetreten
um zu der angekündigten Regierungsvorlage über die Auf
hebung des Kontingents Stellung zu nehmen Nach mehr
ſtündiger Beratung iſt von den 40 anweſenden Vertretern
einſtimmig folgender Beſchluß gefaßt worden

Der Geſamtvorſtand des Verbandes Deutſcher Spiritus und

8

e ie ages drei Tage für Reichskanzlein ſechs Tage Milikaretat i Tage
Jewe ne einen Tag für Reichs

R 1d und kleinere Etats anderthalb Tageie e der Reichseiſenbahn und drei Tage für

Spirituoſen Intereſſenten vertritt den Standpunkt daß die Ein
führung eines ſtaatlichen SpiritusMonopols auf das aus Anlaß

AMb Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

49 Sitzung Mittwoch 17 April
Am WMiniſtertiſch v Breitenbach Dr Lentze

Präſident Dr Fhr v Erffa eröffnet die Sitzung um

uhr 15 Minuten JDer Sijſenbaknetfat

Zweiter Tag
Abg Hirſch Berlin Soz

Die Finanzlage der Eiſenbahnverwaltung iſt überaus
gkänzend Wie denkt man über die Abſchaffung der vierten wie
über die der erſten Wagenklaſſe Mit der Tarifreform muß end
lich ernſtlich vorgegangen werden auch bei den Perſonentarifen
Weiter ſind die Eiſenbahnüberſchüſſe zur Beſſerſtellung
des Perſonals heranzuziehen Abg Graf v d Gröben miß
billigt die politiſche Aufklärung des Perſonals und begrüßt den
Erlaß des Miniſters Dieſer Erlaß gibt aber lediglich zu daß
unſere Jdeen ſo gut ſind daß die BVeamten die ſie in unſeren
Verſammlungen hören ſich ſofort zu ihnen bekennen Wir miß
billigen den Erlaß aber vorwiegend deshalb weil er den Beamten
Rechte verkürzen will die ihnen durch Geſetz und Verfaſſung ge

währleiſtet ſind Die vom Miniſter gegen die Kirchhoffſchen Vor
ſchläge zur Schaffung einer deutſchen Reichs Eiſen bahn
gemeinſchaft erhobenen Einwände ſind nicht ſtichhaltig Die
ablehnende Haltung des Miniſters wird aber weniger durch ſach
liche als durch politiſche Gründe beſtimmt Die Frage der
deutſchen Eiſenbahngemeinſchaft wird nicht von der Tagesord
nung verſchwinden und ſchließlich werden wir doch zur Reichs
Eiſenbahn kommen Beifall bei den Soz

e Miniſter v Breitenbach erbreitet ſich dann eingehend über die Frage des Wagen
mangels bleibt aber im einzelnen unverſtändlich Er betont
daß die Eiſenbahnverwallung ſich große Mühe gegeben habe und
weiter geben werde den Wagenmangel abzuſtellen Mit denEiſenbahnverwaltungen der anderen Bundesſtaaten beſteht ein
außerordentlich gutes Verhältnis Reibungen von Erheblichkeit
beſtehen nicht Daß hier und da Meinungsverſchiedenheiten auf
treten können verſteht ſich gang von ſelbſt Dieſe werden aber
dann von großen Geſichtspunkten aus behandelt Bei der Fahr
karktenſteuer ſprechen zwei Faktoren mit Das Reich ver
langt die betreffenden Einnahmen aus der Fahrkarktenſteuer
andererſeits ſoll die vierte Klaſſe nicht getroffen werden was ich
anerkenne Danach kann eine Reform der Fahrkartenſteuer nur
in der Weiſe eintreten daß die erſte KNafſe die jetzt ſo
ſchwer getroffen worden iſt daß eine ſtarke Abwanderung ſtatt
gefunden hat en tlaſtet wird und daß dafür die zweite und
dritte Klaſſe ſchärfer gefaßt werden Einer ſolchen Reform
könnte ich zuſtimmen

Zur Abſchaffung der vierten Wagenklaſſe wolle man bedenken
daß 50 Proz der Reiſenden vierker Klaſſe mit Reiſegepäck fahren
Die neuen Wagen werden mit allen Einrichtungen gebaut die
den berechtigten Anſprüchen der Neuzeit entſprechen Abg Hirſch
bekämpfte weiter den Erlaß den ich im Dezember habe ergehen
laſſen
ſchon der Paſſus enthalten daß ſich die Eiſenbahnbeamten von
ordnungsfeindlichen Beſtrebungen fernzuhalten haben Den or
nungsfeindlichen Beſtrebungen der Sozial
demokratie werden wir nach wie vor entgegentreten Leb
hafter Beifall Den neueintretenden Arbeitern werden dieſe
Beſtimmungen ausdrücklich bekanntgegeben und ſie werden
darüber aufgeklärt was von der Sozialdemokratie und ihren
ordnungsfeindlichen Beſtrebungen zu halten iſt Erſt wenn der
neu eintretende Arbeiter ausſpricht daß er dieſe Beſtimmungen
verſteht und ſich ihnen unterwerfen will wird der Vertrag ab
geſchloſſen Jm Vorjahr habe ich feſtſtellen müſſen daß die
Sozialdemokratie eine Hetze unter unſeren
Arbeitern und Angeſtellten betrieb Hört hört Hunderk
tauſende von Flugblättern ſind unſeren Angeſtellten zugegangen
und ſo erſchien es mir angezeigt der geſamten Arbeiterſchaft noch
mals bekanntzugeben wie die Verwaltung über die Sozialdemo
3ratie und die Zugehörigkeit zu ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaf

jen denkt Jch kann nicht anerkennen daß darin eint
Sin ſchränkung ſtgatsbürgerlicher Rechte liegt
Sehr richtig rechts Es wird ausdrücklich anerkannt daß jeder

denken und tun kann was er will Lachen der Sogz Aber wir
eröffnen dem einzelnen Mann ſobald er bei uns eintreten will
welche Beſchränkung ſeiner Rechte er zu erwarten hat Sehr
richtigl rechts Der Erlaß ſoll mit Vetriebsſicherheit nichts zu
tun haben aber er hat doch den notwendigen Effekt daß ſich
unſere Angeſtellten aus Gründen des allgemeinen Staatswohls
Finſchränkungen gefallen laſſen Beifall

7 Abg Dr Friedberg Natl
Für die emg nhnaſt will ich nur in meinem

enen Namen ſpre en Auch der Miniſter hat in der Kom
miſſion darauf hingewieſen er habe ſtets dazu veigetragen eine
möglichſte Vereinheitlichung des Eiſenbahnweſens zu erreichen
Es fragt ſich nur ob das bisher Exxeichte genügt Trotz allerSchwierigkeiten würde ſich auch ein geeigneter Mahzſtab ür die
Verteilung der Einnahmen finden laſſen Die ſtaatsrechtlichen
Bedenken ſcheinen mir erheblicher zu ſein Hier würde ſich fragen
wem die Leitung zuſtehen würde und ob nicht ein E iſen n
pa rlam en t notwendig wäre Der Miniſter hat auch die wirt
ſchaftliche Seite des Projektes behandelt und geglaubt daß die
angeblichen GErſparniſſe durch die notwendige Erhöhung des Be
ſoldungsfonds aufgehoben würden Es wäre doch erſt einmal tet
uſtellen wie denn die Gehaltsverhältniſſe in anderen Bundes
aaten ſind bei würde ſich wohl sſtellen daß im all
emeinen keine großen Differengen zwiſchen den Gehältern de
ehen Der Miniſter ſollte ſich doch nicht ſo dagegen ſträuben

die ganze Frage der Eifenba n gemeinſchaft
einmal von einer ehe tändigenkommiſfionaus den verſchiedenſten Bundesſtaaten geprüft wird Kommt dieſe

Kommiſſion zu dem Rejultat daß eine ſolche Eiſenbahngemein
et nicht möglich iſt dann werden a auch die Anhänger dieſer
Idee fügen müſſen Die vom Miniſter in z geſtellte Er

en der gertiguggegebüve kann uns nicht voll befriedigen
da ſie nur für längere En per eintreten ſoll Wenig an
zenehm berührt uns auch die able ende Haltung des Miniſters

genüber der Forderung auf Tari ermähßigung für Rohſtoffe der
die und Landwirtſchaft Wenn die dende r zuIn

dem Weltmarkt konkurrenzf bleib dannLage ſein durch Herabſehnn je

keine Hinderniſſe
lich rechnen zin den Wagenpurks ſtecken Hunderte von Millionen

Aber in den bisher geltenden Beſtimmungen war auch

der Regierungsvorlage wegen Aufhebung des Kontingents ver
ſchiedentlich hingedeutet worden iſt eine andauernde und nicht
gutzumachende Schädigung der Spiritus verarbeitenden Jnduſtrien
bedeuten würde der Geſamtvorſtand iſt deshalb einſtimmig und
einmütig der Anſicht daß dieſe Gewerbe ihre ganze Kraft einſetzen
müſſen um die Gefahr eines Spiritus Monopols abzuwenden

Der Geſamtvorſtand iſt völlig einig in der Forderung daß
zurzeit jeder geſetzliche Eingriff in die Branntweinbeſteuerung
unterbleiben muß in Rückſicht auf das Ruhebedürfnis der beteilig
ten Gewerbe die die Folgen aus der Branntweinſteuergeſetz
gebung vom Jahre 1909 bisher noch nicht verwunden haben

Der Geſamtvorſtand erblickt in dem Vorſchlage das Kon
tingent aufzuheben und den Betrag des Kontingents der Reichs
kaſſe zuzuführen angeſichts der Macht der Spirituszentrale den
Verluſt des Kontingents durch Erhöhung der Preiſe auszu
gleichen eine nur verſchleierte Erhöhung der Verbrauchsabgabe
durch die der Konſum von neuem ſchwer belaſtet würde

Namens der von ihm vertretenen Gewerbe lehnt der Geſamt
vorſtand die einſeitige Aufhebung des Kontingents ab Beharrt
jedoch die Regierung auf ihrem Vorſchlage das Konkingent abzu
ſchaffen ſo muß gefordert werden daß zugleich mit der Aufhebung geregter Unterhaltung vereint

ourtionstoſten verminoern zu ronnen Die Ategierung wiro ſich
nicht auf die Dauer der Forderung verſchließen können eine
großzügige Verminderung der Tarife für dieſe
Rohſtoffe eintreten zu laſſen Beifall t

Abg Frhr v Zedlitz Freikonſ
Der Plan einer deutſchen Eiſenbahngemeinſchaft hat keinerlei

Ausſicht auf Verwirklichung Das ſicherſte Band der deutſchen
Einheit iſt das Vertrauen der einzelnen Bundesſtaaken zum
Reich daß die Rechte der Bundesſtaaten in keiner Weiſe
verletzt werden können Jm Gegenſatz zu dem Abg Hirſch
ſtehen wir auf dem Standpunkt daß die ſtraffe und ener
giſche Diſziplin des Perſonals einer der Grund
pfeiler des Gedeihens des preußiſchen Eiſenbahnweſens und
ſeiner Betriebsſicherheit iſt Deshalb ſind wir durchaus einver
ſtanden mit dem Erlaß des Miniſters Der Miniſter ſollte dafür
ſorgen daß eine ſtetige den Bedürfniſſen entſprechende Vterege
rung und Ergänzung des Wagenparkes eintritt Jm Jntereſſe
unſeres Erwerbslebens ſollte die Verwaltung auch an eine Er
mäßigung der Tarife denken Der Ausfall an Einnahmen wird
durch Erhöhung des Verkehrs gut gemacht werden Außerdem
kann unſere Produktion nur auf dieſe Weiſe gegen die aus
wärtige Konkurrenz geſchützt und von ihr unabhängig gemacht
werden Der Finanzminiſter wird hoffentlich dieſen Beſtrebungen
die nötige Bewegungsfreiheit geſtatten

Finanzminiſter Dr Lentze
Jch kann nicht anerkennen daß das Geſetz über den Aus

gleichfonds geändert werden muß Das Geſetz von 1908 beſtimmt
lediglich daß von den Ueberſchüſſen bis zu 200 Millionen über
wieſen werden aus den allgemeinen Rechnungen darüber hinaus
dann aber aus den Eiſenbahnen noch mehr überwieſen werden
Das iſt auch unſere Praxis Die Finanzverwaltung muß für ihre
Rechnung eine ſichere Grundlage haben und das geſchieht mit der
jetzigen Regelung Der Ausgleichfonds iſt auch nicht zu
hoch Noch im Jahre 1910 glaubte man nicht daß er dieſe Höhe
erreichen würde Erſt dec damals eintretende Umſchwung brachte
ihm immer ſteigende Zuſchüſſe Das letzte Jahr aber war ganz
abnorm durch die Höhe der Eiſenbahneinnahmen die einmal durch
die günſtige Konjunktur dann durch die Dürre und damit im
Zuſammenhang durch die ſtarke Jnanſpruchnahme der Eifenbahn
für Gütertransporte endlich durch den engliſchen Kohlenarbeiter

i

ſtreik bedingt war Ob der jetzige Ausgleichfonds von 200 Millionen
in ſpäteren ſchlechteren Jahren überhaupt zureichen wird wiſſen
wir nicht Erſt wenn wir ſolche ſchlechteren Jahre überſtanden
haben werden wir den nötigen Ueberblick haben Wir müſſen
auch mit der kommenden Konkurrenz der Kanäle rechnen die
nicht bloß im Jnduſtriegebiet ſondern auch im Oſten und Nord
oſten gebaut werden Wenn ſie im Betrieb ſind werden die Ein
nahmen heruntergehen

Die Finanzverwaltung kann ſich deshalb mit einer Herab
ſetzung der Rohſtofftarctfe nicht rei ne
erklärem Auch hierüber müſſen wir erſt die Ergebniſſe einiger
Jahre wirtſchaftlichen Niederganges abwarten Bei der Be
ſchaffung von Wagen macht die Finanzverwaltung der Eiſenbahn

Aber ſelbſtverſtändlich müſſen wir wirtſchaft

Wirskönnen das Kapital durch ein Uebermaß von Anſchaffungen
nicht brach liegen laſſen außerdem verdirbt der Fuhrpark unddie Gleiſe werden verſtopft Den Beſtrebungen unſere
Bahnen in das Eigentumdes Reiches zu überführen
muß ich mich ernſtlich widerſetzen Beifall Die preu
ßiſche Verwaltung iſt gang außerſtande dieſem Gedanken näher
u treten Die Finanzverwaltung Preußens beruht im weſent
ichen auf ſeinen Eiſenbahnen und bezieht allein 40 Prozent

ſeiner geſamten Ausgaben von ihm Mit dieſer ſchweren Schädi
ins feiner Finanzen kann Preußen ſich nicht einverſtanden er
läten Der ren ſoll dazu dienen bei wirtſchaft

lichen Mindererträgen r W ſchaffen Dazu muß das Geldimmer erreichbar ſein und wir können dabei ſchon den Nachteil

Zinſen ertragen Wir hofen neben den 100 Millionen
ie jetzt bei der ehe gnge ken ſind dort noch weitere 50

geringerer Zinfen ertragen Wir hoffen neben den 100 Millionen
Anlegung des Ausgleichsfonds einberſtanden iſt Beifall

Abg Winckler Konſ
Auf der Eiſenbahnhoheit beruht die finan

zielle Selbſtändigkeit Preußens und auf der
rangieen Selbſtändigkeit Preußens beruht ſeine poli tiſche
Selbſtändigkeit Wer dem preußiſchen Staat
das politiſche Rückgrat hrechen wollte könnte es
nicht beſſer tun als mit der Reichseiſenbahngemein
ſchaft Um ſo mehr muß ich dem Befremden Ausdruck
geben über die Art wie ein preußiſcher Bundesratsbevollmächtigter
der Präſident des a im Reichstag dieſe Sache
behandelt hat Er hat zwar die praktiſchen Bedenken gegen die
deutſche Eiſenbabngemeinſchaft geteilt theoretiſch aber einen
ſolchen Plan durchaus verteidigt Hört rechts Um ſo erfreu
licher iſt es daß ein anderer einflußreicherer Bundesratsbevoll
mächtigter der preußiſche Finanzminiſter dieſen Anſchauungen

t und damit über die Stellung der treu n
erung die nötige Klarheit geſchaffen hat Le h Beifall

i

rechis

m e t Abg Macco Natl
m Geſetz darf der Ausgleichsfonds nicht höher al200 Millionen ſein Auch mit et di ſang

miniſter über die Entwicklung der Induſtrie ausge r hatkann ich nicht einverſtanden ſein Nach meiner l ht der
nane miniſter der wirtſchaftlichen Entwicklung und Initiative
e Induſtrie mit verhältnismäßig wenig Ver

entgegengetreten i

r Leiter unſerer
ſtändnis gegenüber

Finanzminiſter Dr Lentze
Ich habe großes Vertrauen in die wirtſchaftliche Kraft unſeresLandes und in die Jnitiative der Induſtrie das 7

doch nicht dazu führen daß ich ohne eine Probe über die Wirkung
der Kanäle gemacht zu haben von vornherein in eine ertzebli

rabſetzung der Tarife einwillige Wenn ein fmann ſo
deln würde würde man das r nennen Auch die

e ntneen des Vorredners über den Ausgleichsfonds ſind un
en

Die Beſprechung ſchließt einemBerichſerſtatters b ne die
Einn e Perſonenverzehr und Gü

Abg Wallenborn ZentrMil dem Miniſter ſind wir der r h

lußwort des
der

terverkehr

unſer Wagenpark

en die Pro
ſo zu vermehren iſt daß er den geſteigerken Anſpri tel e gt i einer gReforn der Fah a nſecee muß i
vierte Klaſſe nach wie vor frei bleiben Den Geltungsbegine der

Empfang beim Reichstagspräſidenten

Aus Berlin wird unterm 17 April gemeldet
Der Reichstagspräſident Dr Kaemp

zum erſten Male die prächtigen Räume des Prä
einer feſtlichen Veranſtaltung geöffnet Jn ſeiner
ft als Präſident des

Handelstages die Spitzen der kaufmänniſchen Welt

ſekretäre v Kiderlen Kühn DelbrückSolf und neben ihnen die Präſidenten einer groß

jährige Präſident der Berliner Handelskammeren Weekteſee Tafel an der Reden nicht gehalt

M oönatstärten beſchränke man nicht auf den Anfang des Monats
zum mindeſten iſt auch die Monatsmitte geeignet Zur allge
meinen Ermäßigung der Gütertarife halten wir daran feſt daß
bei dem großen Schwanken der Einnahmen und dem ſtarken
Steigen der Ausgaben nur mit großer Vorſicht vorgegangen werden
darf Wo aber ein wirkliches Bedürfnis vorliegt mögen Erleichte
rungen Platz greifen

Abg Krawinkel Natl
Das Abrufen auf kleinen Stationen iſt in vielen Fällen nicht

notwendig Bei den Umgehungsbahnen liegt der Vorteil durch
aus auf ſeiten der Sleneeheeetunſ Das beweiſen die
Betriebsergebniſſe unſerer Eiſenbahnen Sie werden durch den
Güterverkehr der Induſtrie erzielt und darum ſollte die Ver
waltung auf dieſe die ohnehin mit manchen Schwierigkeiten zu
kämpfen hat alle Rückſicht nehmen Das könnte durch eine ange
meſſene Geſtaltung der Tarife der Umgehungsbahnen geſchehen
die beſonders dem Güterverkehr auf dieſen Strecken zugute kommt

Miniſter v Breitenbach
Die Anlage der Umgehungsbahnen hat ſehr erhebliche Koſten

verurſacht und der Staatsverwaltung ungeheure Laſten gebracht
Wir müſſen dafür einen gewiſſen Ausgleich in der Geſtaltung der
Tarife haben die nach Kilometern berechnet werden und danach
einer Staffelung unterliegen Mit einer Ausgeſtaltung der Roh
tofftarife namentlich in den Küſtengebieten könnten wir zum
Schutz unſerer Induſtrie gegen ausländiſche Konkurrenz einver
ſtanden ſein eine allgemeine Ermäßigung der Rohſtofftarife
kommt aber nicht in Betracht Die oberſchleſiſche Induſtrie haben
wir im Konkurrenzkampf gegen die engliſche Kohle durch Tarifer
mäßigungen unterſtützt Weiter können wir aber nicht gehen
Unſerer Ausfuhr meſſen wir außerordentliche Bedeutung bei
und mit Erfolg Die deutſche Kohlenausfuhr hat denn auch
gegenüber der engliſchen ganz erheblich zugenommen

Abg Graf Henckel v Donnersmarck Zentr
fordert einen ermäßigten Tarif für oberſchleſiſche Kohlen Die
Regierung hat doch früher ſchon eine Reform der oberſchlefiſchen
Frachttarife verſprochen beiſpielsweiſe bei der erſten Leſung der
Kanalvorlage Durch Ausnahmetarife wird am beſten der Wunſch
nach einer generellen Tarifermäßigung zum Schweigen gebracht

Beifall im Zentrum
Miniſter v Breitenbach

Dig Regierung würdigt durchaus die wirtſchaftliche Lage Ober
ſchleſiens und will ihr gerecht werden Sie ſteht auf dem Stand
punkt daß die Ausnahmetarife wie ſie ſeinerzeit bei Beratung
der Kanalvorlage angekündigt wurden zur Einführung kommen
ſollen wenn auf andere Weiſe nicht ein gerechter Ausgleich im
Intereſſe der oberſchleſiſchen Induſtrie angeſichts der Einrichtung
des Großſchiffahrtsweges BerlinStettin erzielt werden kann

Abg Goebel Zentr
legt die nachteiligen Wirkungen des Großſchiffahrtsweges Berlins
Stettin für die oberſchleſiſche Montaninduſtrie dar und hält Ab
hilfe durch Tarifmaßnahmen für notwendig

Abg Graf v d Groeben Konſ
Uebertrieben vorſichtig iſt der Etat nicht aufgeſtellt worden

Plötzliche wirtſchaftliche Kriſen können leicht das Bild ändern
Unſer Wirtſchaftsleben ſpottet doch jeder Regel Das kommt auch
bei der Frage des Wagenmangels in Betracht Es ſollte auch
darauf geſehen werden daß ſich nicht ſo viel Wagen im Auslande
befinden denn dazu bauen wir unſere Wagen doch nicht daß ſie
in kritiſchen Zeiten im Auslande ſind Die Schaffung von 15 t
Wagen wäre ſehr erwünſcht Bei der Ermäßigung der Abferti
gungsgebühren hat den größeren Vorteil der Staat Jmmerhin
iſt zuzugeben daß die Tarifermäßigung in einzelnen beſtimmten
Fällen zweckmäßiger iſt als eine generelle Herabſetzung Zu den
Klagen des Vorredners aber bitte ich den Miniſter ſich Stettins
des erſten preußiſchen Oſtſeehafens nach Möglichkeit anzunehmen
Beifall

Abg Dr Gottſchalk Natl
Es ſcheint als nehme ſich die Eiſenbahnverwaltung der

Jugendpflege nicht genügend an Darüber klagt insbeſondere der
Verband deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig der ſich der
Jugendpflege beſonders annimmt

Abg Wenke Vp
Leider kommt die Verwaltung den Wünſchen auf vermehrte

Ausgabe von Sonntagsfahrkarten und auf Erleichterungen bei
ihrer Benutzung nicht genug entgegen Sonntagsfahrkarten ſoll
ten auch in kleineren Orten ausgegeben werden Eine ſolche
Maßnahme wäre nicht nur eine mittelſtandsfreundliche Tat ſon
dern auch eine einträgliche Einnahmequelle

Abg Krauſe Waldenburg Konſ
Beim Waſſerſtraßengeſetz wurden Schleſien erhebliche Kom

penſationen zugeſagt und dabei hat Miniſter v Budde auch Eiſen
bahntarifermäßigungen in Ausſicht geſtellt Die Oderkanaliſierung
oberhalb Breslau iſt dankenswert aber Niederſchleſien hat von ihr
nux geringe Vorteile Darum bewillige der Miniſter Nieder
ſchleſien Kompenſationen in Geſtalt von Tarifermäßigungen für
die Bahnfrachten nach Berlin

Miniſter v Breitenbach
Es iſt von uns immer der Standpunkt gegenüber der obed

rin Induſtrie vertreten worden wenn alle r reißen
rd wohl die Frage der Tarifermäßigung für Oberſchleſien er

wogen werden müſſen Aber mehr iſt auch nicht kongediert wor
den Für die Wünſche des Abg Gottſchalk habe ich durchaus volles
Verſtändnis Es iſt jetzt eine Maßnahme in Vorbere tung daß
alle ſtaatlich geförderten Jugendp legevereinigungen Fahrpreis
ermäßigungen bei Ausflügen erhalten ſollen Die Wünſche auf
Aus ehnung der h hkh kehren alleJahre faſt zu derſelben Stunde wieder Heiterkeit Man
wünſcht auch die preibermäßigung von den ländlichen Orten
z den Städten s würde aber dem Sinn der Sonntagsfahr

rten der Stadtbevölterung Gelegenheit zu geben leicht aufs

e ne enzu ob ein rfnis an neuenStellen für die Sonntage hrkarten vorliegt f

Die da tag liegt Eine Rethe von Petitivnen
auf Exmäßi der Abfertigungsgebüals Hat erwieſen gungsgedahren wird der egierung

Weiterberatung Donnerstag 11 uhr
Schluß 43 Uhr

S

des Kontingents vie gepegriwen Beſtimmungen Aber den Durch
ſchnittsbrand und den Vergällungszwang beſeitigt werden die
erſt durch das Geſetz vom Jahre 1909 neu geſchaffen worden ſind

hatte geſtern abendbie auſes

igen
eutſchen Handelstages hatte er aus

nlaß der heute ſtattfindenden Sitzung des ge
eutſch

lands und der Reichsämter geladen U a waren die Atzats
iscoen Anzahl

von Handelskammern voran Geheimrat Herz der faſt neunzig
erſchienen

en wurden
blieben die Gäſte des Reichstagspräſidenten noch lange in an
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Am Tiſche des Bundesrats Wackerzapp
Vizepräſident Dr Paaſche eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

Min
Der Stat für das Relchs Sllenbahnamt

Zweiter Tag

Abg Vogtherr Soz
Nach den Erklärungen des Präſidenten des Reichseiſenbahn

amts iſt alſo unſere Reſolution auf reichsgeſetzliche Rege
lung der Dienſt und Ruhezeit des Perſonals aus

tslos Das Amt will nichts leiſten Unſere ſcharfe Kritik war
alſo berechtigt Es iſt bezeichnend daß der Abgeordnete Behre
das Koalitionsrecht der Elektrizitätsarbeiter vernichten will we
die Elektrigzitätswerke die ſtaatlichen Bahnen verſorgen Der
Redner ſucht nachzuweiſen daß das Perſonal überbürdet iſt und
daß ſchwere Eiſenbahnunglücke die Folge waren Die Gerichte
haben ja ſogar dieſe Ueberlaſtung als mildernden rin an
gerechnet Wie kann man dann behaupten daß der Geſundheits
uſtand der Arbeiter durch die lange Arbeitszeit nicht leidetEine ſolche Behauptung kann nur am grünen Tiſch eines ganz

Unerfahrenen aufgeſtellt werden Präſident Wackerzapp be
hauptet weiter daß die Verkürzung der Arbeitszeit die Betriebs
unfälle ſteigerte Man braucht nur die logiſche Konſequenz zu
giehen nämlich daß danach die Verlängerung der Arbeitszeit dieVetriebsſicherheit erhöhen müßte um zu ſehen wie abſurd ſolche

Behauptung iſt Dann die Pre ßzenſurl Es iſt widerwärtig
Ilächerlich wie die preußiſche Verwaltung die ihr unſhmpathiſche
Preſſe von den Bahnhöfen auszuſchließen ſucht Unſere Preſſe iſt aber
keine quantité negligeable mehr Die können Sie nicht mehr mit
einer n Handbewegung abtun Aber auch sggen die
bürgerliche Preſſe geht man vor gegen die Welt am Montag
und den Simpliziſſimus Das iſt eine unerhörte Ent
rechtung der Preſſe Die Welt am Montag kann nur
noch in Heſſen und Mecklenburg auf den Bahnhöfen verkauft
werden Mecklenburg kann das ertragen Preußen nicht Natür
lich iſt die politiſche Haltung des Blattes die Urſache Das iſt

eine Art der politiſchen Korruption der ſich die preußiſche Verwaltung ſchuldig macht Vize
präſident Dove ermahnt den Redner ſich in den Ausdrücken zu
mäßigen

Auch hinter dem Simpliziſſimus iſt man her Abg von
Gamp Rp Was geht uns der an Sehr viell Er iſt z B
in Baden verboten worden weil er die beſtehende Ordnung und
die guten Sitten gefährde Heiterkeit links Für Hundert
tauſende aber iſt er eine literariſche Erfriſchung
Lachen rechts und im Zentr Natürlich nur für ſolche die ihn

ſtehen Die ihn nicht verſtehen die ſtehen natürlich davor wie
ie Kuh vor de n neuen Tor natürlich außerhalb des Hauſes
Heiterkeit die niederträchtige Schundlitera

tur die Sherlsk Holmes und Nick Carter Geſchichten aber ſind
auf den Bahnhöfen zu haben Auch die Wahrheit die ſchnell
in die Brüche gehen würde wenn ſie nicht auf den Bahnhöfen zu
haben wäre Mein Urteil über dieſes Blatt iſt dasſelbe das jeder
anſtändige Menſch darüber fällt Jch verweiſe nur auf den anti

ſemitiſchen Abgeordneten Bindewalbd der im vorigen Jahre
mit Bezug auf dieſes Blatt von Revolverjournaliſtik und Er
preſſertum ſprach Wir proteſtieren gegen die ſchmähliche
Bevormundung die ſich ein xbeliebiger Geheimrat demPehitin gegenüber herausnimmt Veifall links

Abg Liſt Eßlingen Natl
Sefründet die geſtern ſchon beſprochene Reſolukidn ſeines
Parteigenoſſen Beck Heidelberg die den Reichskanzler um eine
Denkſchrift über die bisherigen Wirkungen und Ergebniſſe
des Staatswagen verbandes erſucht in der zugleich
Richtlinien für etwaige weitere Vereinheitlichung des
er Eiſenbahnweſens im Benehmen mit der
om Deutſchen Handelstag eingeſetzten Sonderkommiſſion und mit

Pertretern des Großen Generalſtabes dargelegt werden ſollen
Herr Kirchhoff macht neben dieſer Forderung zur vollen Be

h und Finangzgemeinſchaft der deutſchen Eiſenbahnen den
Vorſchlag ein Gemeinſchaftsamt mit einem Parlamentsrat einzu
richten Das ſollte doch nur einen Weg zeigen auf dem man die
volle deutſche Eiſenbahngemeinſchaft erreichen könne und die Art
än der die Norddeutſche Allgemeine und der preußiſche Eiſen
bahnminiſter das Sachverſtändnis dieſes hochverdienten Mannes
behandelte ift überaus bedauerlich und ſchwer verſtändlich Herr
v Breitenbach hat es in der preußiſchen Budgetkommiſſion abge
lehnt von ſich aus vorzugehen er meinte wenn Württem
berg ein ſo großes Intereſſe an der Vereinheitlichung habe
ſolle es doch ſelber vorgehen auf dem Wege einer Verſtändigung
mit den anderen ſüddeutſchen Stauten Das iſt ein recht magerer

zleitroſt denn eine ſolche Verſtändigung iſt nach Lage der Sachegeſchloſſen ohne die Mithilfe einer en Eiſenbahnmacht wie

reußen Die Behauptung des preußiſchen Miniſters daß wir
auf dem Gebiete eines einheitlichen deutſchen Eiſenbahnweſens
chon über die Forderungen des Artikels 42 der Reichsverfaſſung

hinausgekommen ſind entſpricht zwar dem Ruhebedürfnis des
Miniſters aber nicht den Tatſachen Man ſagt wir Württem
berger wollten nur unſere Staatsfinanzen aufbeſſern Das iſt
aber doch nicht der einzige und ehren Gedanke in einerſo eminent nationalen Frage Wir wollen uns wahrhaftig nicht

n gniſſen der preußiſchen Staatsbahnverwaltung beEigern das wäre auch ein vergebliches Bemühen wir wollen
aber das Geld das auf der Straße auf den Schienen liegt durch
weitere Ausbildung des Einheitsgedankens nutzbar machen Es
iſt noch ſehr viel Geld zu verdienen durch Erſparniſſe die Nord
deutſche Allgemeine nennt es ein Linſengericht nun den ſüd
deutſchen Staaten iſt auch ein kleiner Zuſchuß willkommen

Bismarck hat damals die heſſiſche Ludwigsbahn nicht verſtaat
licht weil wie er ſagte die Nabelſchnur zwiſchen Nord

und Süddeutſchland nicht durchſchnitten werden ſollte
Er hat das Reichseiſenbahnprojekt einge t das leider an dem
Widerſtand der r er rer iſt die das Ueberwiegen des preußiſchen fluſſes eten und ſchon jene Vor
lage beweiſt daß wir mit unſerer Forderung auf Boden der

r ſte m v Wie die v riedigenden Zu n Vorge ü ungemeiniß Se Vorteile gebracht aber trotz der Weneinset iſt eine
biete Abrechnung u den verſchiedenen Staatsbahnver

walktungen notwendig den Perſone n iſt kein gemeinhaftiches Material daher iſt eine richtige Ausnutzung und Er
parniſſe nicht möglich Die Umleitung und Konkurrengzierung

ünter denen wir leiden ſind der wahre Hohn auf den Artikel
der Verfaſſung Die Reichseiſenbahn können wir nicht erreichen

bietet Preußen nicht ſeine Hand die Betriebsgemeinſchaft
re zweifellos ein großer Fortſchritt aber allmählich müſſen wir

d einer vollen Gemeinſchaft kommen allerdings auf födera
iver Grundlage Dieſe Denkſchrift ſoll eine Etappe ſein

und ſoll den Weg zum Endziel ergeben Welche große Bedeutung
würde es haben z B auch für die Elektriſierung der Bahnen
und für die militäriſchen Jniereſſen Die Hoheitsrechte der einzel
nen Staaten ſoll man nicht zu hoch i als Preußen die

45 tägige Rückfahrtkarte einführte mußten die anderen Staaten
ſofort nachfolgen und in der Generalkonferenz der deutſchen
Eiſenbahnen über die Gütertarife nützt es nichts wenn ein Staat
ſich ſträubt Das ganze Hoheitsrecht re darin daß die kleinen
und h ihre eigenen Eiſenbahnſchulden bezahlen dürfen

Sehr gut
ugunſten einer großzügigen Eiſenbahngemeinſchaft werden

die Staaten ihr Hoheitsrecht gern aufgeben Zunächſt alſo bitten
wir um das Ergebnis der Güterwagengemeinſchaft darüber find
wir noch nicht im klaren das ergibt ſich aus dem Widerſpruch
zwiſchen dem preußiſchen Miniſter und dem Berichterſtatter im
preußiſchen Abgeordnetenhaus Wie weit iſt der Wagenmangel
auf die Güterwagengemeinſchaft zurückzuführen Dann aber ver
langen wir daß Preußen aus ſeiner Zurückhaltung heraustritt
wieder zur guten Bismarckſchen Politikzurückkehrt
und die Forderung des Einheitsgedankens auch auf dem Gebiete des
Eiſenbahnweſens verwirklicht Lebhafter Beifall Der Miniſter
ſteht im Gegenſatz zu den früheren Richtlinien der preußiſchen
Eiſenbahnpolitik Wir wollen daß Preußen in dieſer nationalen
Aufgabe vorangeht Auch die Schiffahrtsabgaben ſind aufgebaut
auf Entgegenkommen der verſchiedenen Staaten verſchiedene
Hoheitsrechte mußten aufgegeben werden Es iſt nur der gute
Wille notwendig auf preußiſcher Seite Bei der Einbringung
der Reichseiſenbahnvorlage hat Bismarck 1876 geſagt Möge die
Ent icklung noch ſo langſam ſein wo iſt denn Wichtiges jemals
anders zuſtande gekommen als mit Kämpfen und gerade durch
Kämpfe Mögen die Schwierigkeiten noch ſo groß ſein wir
werden nicht zurückſchrecken weil wir überzeugt ſind daß wenn
eines an ſich richtigen Gedankens die öffentliche Mei
nung ſich einmal bemächtigt hat er nicht eher von der
Tagesordnung verſchwinden wird als bis er ſich verwirklicht hat
als bis die Reichsverfaſſung als deren Stellvertreter ich hier ſtehe
zur Wahrheit wird auch in den Eiſenbahnartikeln Lebhafter
Beifall Nehmen Sie unſere Reſolution an als Etappe Bei
fall

Abg Gothein Vp
Das Reichseiſenbahnamt möge einmal grerggg nachforſchen

an welchen Niveauübergängen die ſtellung vonSchrankenwärtern notwendig iſt da die Eiſenbahn ſelbſt
aus fiskaliſchen Gründen in der Wahrung der Sicherheitsvorſchrif
ten zu lax vorgeht und die notwendigen r nicht überall
aufrichtet Das Publikum hat das dringendſte Jntereſſe die Ge
fährdung ſeiner Sicherheit beſeitigt zu ſehen

Abg v Böhlendorff Kölpin Konſ
Die Einführung der Elektrizität auf unſeren Hauptbahnen be

darf ſehr gründlicher Prüfung unter Umſtänden könnte unſere
anze Mobilmachung lahmgelegt werden dazu komint die Gefahr
s Streiks Den Ausführungen des Präſidenten des Reichseiſen

bahnamts daß wir hoffentlich bald zu einer größeren Vereinheit
lichung des Eiſenbahnweſens kommen werden muß ich namens
meiner Freunde ganz entſchieden entgegentreten Die Einheit
lichkeit wird durch die jährlichen Konferenzen genügend gewähr
leiſtet aber das finanzielle Rückgrat Der man Preußen nicht
nehmen Der Redner äußert verſchiedene Verkehrswünſche u a

des Bremsſyſtems im Verkehr mit den Nachbar
ändern

Präſident des Reichseiſenbahnamts Wackerzapp
Bei der Elektriſierung der Staatsbahnen können allerdings

Beſorgniſſe auftreten weil ja die Gefahr böswilliger
Zerſtörung oder Unterbrechung beim elektriſchen Betriebe natur
gemäß größer iſt als jetzt Hört Hört und Sehr richtigl So
weit der elektriſche Betrieb bis jetzt eingeführt iſt oder in Ausſicht
ſteht iſt er ſtets im Einvernehmen mit der Heeres
verwaltung eingeführt worden Jn gleicher Weiſe wird auch
in Zukunft verfahren werden Beſondere Fürſorge wird ge
troffen werden daß die militäriſche Leiſtungsfähigkeit der deut
ſchen Bahnen in keiner Weiſe beeinträchtigt wird Die Preß
zen ſur gehört nicht zum Reichseiſenbahnamt Klagen müſſen
alſo in den Landtagen vorgebracht werden Niveauübergänge
werden nach Möglichkeit beſeitigt Ueber eine internationale Ein
führung der fſelbſttätigen Güterzugbremſe ſchweben
Verhandlungen Bei der Frage der Vereinheitlichung
des Reichseiſenbahnweſens ſtehe ich lediglich auf
dem praktiſchen Standpunkte Was iſt erreichbar was
nicht Für erreichbar halte ich das haggande vinger weiterer
Sonderabkommen der deutſchen Bahnen in Einzelfragen
wo das einheitliche Vorgehen Vorteile bringt oder Nach
teile beſeitigt Unerreichbar für jetzt und auch für die nahe
Zukunft erſcheint mir die Bildung einer vollen Betriebs und
Finanzgemeinſchaft als auch die Uebertragung der Bahnen auf
das Reich Die Jnitiative muß von den Bundesſtaaten aus
gehen Der Bundesrat wird doch nicht etwas beſchließen daß

gegen den Willen der meiſten Einzelſtaaten i Alſo zunächſt
müſſen die Bundesſtaaten für die Förderung dieſer Jder eintreten

Abg Blos r b p vDurch di iſche Verkehrspolitik wird Braun ſchweiwer Weanniaweis wird vom Du
verkehr völlig ausgeſchaltet Alle Eingaben der Braunſ
Handelskammer ſind ohne Erfolg Mar behandelt dieſe Kammes

n wie ein e Manne e dedraun Ba ernhege der eſtor eher deutſchen Bahnhöfe C
Abg Dr Haas Karlsruhe Vp g

Die überwältigende Mehrheit des deutſchen Volkes will d
Reichseiſenbahnen Nur die preußiſchen Partikulariſten wollen
nicht Dieſer Kampf um die Reichsbahnen gehört auch zum
Kampf gegen das ungerechte preußiſche Wahlrecht

Abg WernerHersfeld Rfpt s
verlangt wenigſtens eine geſetzliche Regelung der Ruheze i
der Lokomotivführer

Abg Reißhaus Soz
Wir werden alles tun um die Kompetenz des Reichseiſenbahne

amtes zu erweitern Der Redner bringt Beſchwerden aus dem
Erfurter Eiſenbahnbezirk vor und verlangt Verbeſſerung der
vierten Wagenklaſſe die nicht als menſchenwürdig betrachtet
werden kann

Abg Dr Müller Meiningen Vp
bittet um billige Fahrkarten für Wanderfahrten im Jnker
eſſe der Jugend Sie ſollten wenigſtens den Einpfennigkilomet
tarif bekommen

Abg Haſenzahl Soz
verlangt höhere Löhne für die Werkſtättenarbeiter und die Werk
führer Das Vorgehen der Verwaltung gegen die Sozialdemo
kratie iſt ein Terrorismus ohnegleichen und eine brutale Aus
nützung d wirtſchaftlichen Macht

Abg v Morawski Pole
verlangt eine paritätiſche Behandlung der polniſchen Zeitungen be

den Vahnhofsbuchhandlungen

Präſident Wackerzapp
Wegen der Eiſenbahnanlagen in Braunſchweig ſchweben

noch Verhandlungen zwiſchen der Eiſenbahnverwaltung und denLandesbehörden Vie noch nicht abgeſchloſſen ſind Der Entwurf

den die erſtere aufgeſtellt hat hat die Zuſtimmung der Landes
behörden gefunden wegen ſeiner Ausführung wird aber noch ver
handelt Der Präſident ſpricht nochmals gegen eine reichsgeſetz
liche Regelung der Dienſtgzeit

Damit endet die Ausſprache zum Etat des
amts Die Reſolutionen betr die geſetzliche Regelung der
Dienſt und Ruhezeiten des Perſonals und die Denk
ſchrift über den Staatswagenverband werden ange
nommen Der Fultfzetat

Am Tiſche des Bundesrats Dr Sis e
Abg Stadthagen Soz

ſpricht über die drakoniſche Juſtig bei geringfügigen Fachen
während ein ſo offenkundiges Gervohnheitsverbrechen Wie das
Duell nicht verfolgt werde Warum geht das Reichsjuſtizamt
nicht gegen die Jnſtanzen vor die Strafen verhängen weil jemand
das Duellverbrechen nicht begehen will Der Redner ſpricht
über den Reichsverband zur Verbreitung der
Lügen gegen die e Der Mordeines Poliziſten an dem Arbeiter Hermann iſt noch heute nicht
geſühnt der geordnete Polizeiſtaat kann nicht feſtſtellen welcher
Polizeibeamte damals an jener Stelle Dienſt hatte Zuruf von
den Sozz Sie wollen nicht Das darf ich nicht ſagen ich mu
an eine organiſche Krankheit im Juſtizkörper glauben Wir ha
keinen unabhängigen Richterſtand jetzt werden ſogar nalti
liberale Richter gemaßregelt Das iſt Mißbrauch der Amtsge un
durch den Juſtizminiſter Sind die Beamten verſtändig ſo müſſen
ſie alle ſozialdemokratiſch wählen Lachen Tun ſie das nicht
dann ſind ſie wie die Nachkommen der Ochſen des
Pythagoras Zuruf rechts Ochſen haben keine Nachkommen
Große Heiterkeit Anderer Zuruf Sie ſind ſelber eine e i S9
prozentige Hekatombel

Bei den Streikprozeſſen im Ruhrgebiet hat man Gerichtsver
faſſung und Strafprozeßordnung außer Kraft geſetzt Mit der
rückſichtsloſen Verhängung der Unterſuchungshaft kann der
dümmſte frivolſte und gewiſſenloſeſte Staatsanwalt den Unſchul
digen ins Verderben bringen So iſt es im Ruhrrevier jetz
geweſen Herr Staatsſekretär warum gehen Sie geggn dieſe
Beamten wegen Mißbrauch ihrer Amtsgewalt nicht vor Noch ein
weitezes zur Diffamierung der Juſtiz Man läßt die Angeklagten
einen Revers unterſchreiben durch den ſie auf Jnnehaltung dex
Ladefriſt verzichten Das iſt Erpreſſung Das muß aufpeitſchend
wirken Abg Mertin Das iſt freiwillig und kommt überall vor
daß auf die Friſt verzichtet wird Die Unternehmer jubeln denn
die Klaſſenjuſtiz n zur Parole erhoben Unruhe Soll man
ſtatt Streikbrecher Arbeitswilliger ſagen Das ſind doch Leute 47
ſammengeſucht aus dem Auswurf der r eit Große Un
ruhe Der Streikbrecher iſt u die e er Geſellſchaft Der

e trägt unter großer Unruhe eine Reihe draſtiſcher Straf
älle vor

Nächſte Sitzung morgen 1 Uhr Jnkerpellation Baſſere
mann über den bayeriſchen Jeſuiten Erlaß Wahlprüfung des
Abg Becker Heſſen bei k Fraktion und Fortſetzung der
heutigen Beratung

Schluß 734 Uhr

Provinztalnachrichien
Vom Huſarendenkmal

Stendal 16 April Bekanntlich ſoll auf dem hieſigen
Kaſernenhofe zur 100 Jahrfeier unſeres altmärkiſchen Huſaren

giments Nr 10 ein Denkmal errichtet werden Dieſer Plan
wird gemeinſchaftlich von den Vereinen ehemaliger Zehnerhuſaren
in Stendal Aſchersleben Berlin Cöthen Halle und Magde
burg verwirklicht

Die Vorderſeite des Denkmals ſoll eine große Bronzetafel mit
Darſtellung einer Feldzugsepiſode tragen darunter zwei Huſaren
er Altzeit und Jetztzeit mit den Bezeichnungen Aſchersleben

1813 und Stendal 1913 Zwiſchen beiden Huſaren wird eine
Widmungstafel der Stifter angebracht Die Seitenflächen des

enkmals erhalten Tafeln mit den Namen der Gefallenen Sämt
Tafeln werden in Bronze hergeſtellt

Schwarze Pocken
r Vornſtedt 17 April Unter den auf hieſiger Domäne einSeführten polniſchen Arbeiterinnen ſind die n Pocken aus

wehen Ein junges Mädchen iſt daran erkrankt Die Patien
da e Aunachſt dem Krankenhauſe in Sangerhauſen zugeführt und

t keine genügende Jſolierung möglich war nach dem ſtädti
ür Frantenhauſe in Eisleben transportiert worden Der Kreis
Wir Panzer hat ſofort ſtrenge Maßregeln getroffen um die
ſind erverbreitung der gefürchteten Krankheit zu verhindern So

alle Perſonen die mit der Kranken in Verührung gekommen

wird auf den 18 Avril verlegt
den Die geſetzliche Jmpfung die auf den à c ſetzt war

Es kann ſich ver dieſer Gelegen
heit jedes Gemeilneglied mit impfen laſſen Die Maßregel der
vorzeitigen Jmpfung iſt auch für die Rachbarorte Schmalzerode
und Holdenſtedt angeordnet worden Jnfolge dieſer Vorbeugungen
ſind Reuerkrankungen bisher nicht gemeldet

Regelmäßig im Frühjahre wenn die Poloken in unſerer
Provinz den Einzug halten bringen ſie auch den gefährlichen
Gaſt der Pocken mit Jeder Fall bringt Unruhe und doch auch die
Gefahr der Anſteckung in die Gegend Sollte die Behörde nicht
Anlaß haben gleich an der Grenze eine ſcharfe Unterſuchung der
Sachſengänger zu verfügen Auf der ganzen Strecke von der
Grenze bis hierher können doch Anſteckungsſtoffe verbreitet werden

4 Löbejün 17 April Noch ein Opfer Jm Sommer
vorigen r brannte die Dießnerſche Oebſterhütte hier voll
hindis nieder wobei der fünfjährige Walter Hoech und deſſen

utter geb Dießner ſchwer verbrannten Der Knabe ſtarb bereits
anderen Tages nach Einlieferung in die Halleſche Klinik Die
Mutter die damals das Kind aus dem Feuer retten wollte hatte
ſich dadurch ebenfalls ſchwere Brandwunden am Kopf Rücken und
Händen zugezogen ſo daß ſie zu gleicher Zeit zur Klinik gebracht
wurde Dort iſt ſie geſtern an den ſchweren Verletzungen doch
noch geſtorben

Memleben 17 April Einbruch in die Pfarre
Hier wurde in die Pfarre eingebrochen Die Diebe entwendeten
einen Schinken 1 Speckſeite und 2 Würſte Nach Geld hatten ſie

ebenfalls wenn auch vergeblich geſucht wie eine erbrochene Schubnd geimpft und die ganze Kaſerne gründlich desinfiziert wor lade ſowie der Verſuch bewies eine andere zu erbrechen

en e n Köthen 16 April Das 250 jährige Beſtehen
der Tiſchlerinnung wurde geſtern feſtlich begangen
Rachmittags fand im Ruſſiſchen Hof ein Feſtquartal ſtatt Bei
der Abendveranſtaltung in demſelben Lokale waren die Behörden
der Stadt und Abordnungen der einzelnen Jnnungen vertreten
Tiſchlerobermeiſter Schade gab einen Ueberblick über die Geſchichte
der Jnnung worauf Bürgermeiſter Dr Heymann das heimiſche
Handwerk feierte und ihm ſeitens der Stadt die weiteſtgehende
Unterſtützung zuſicherte

Bad Sulza 15 April Kurfus an der Verwal
tungsbeamtenſchule Mit ſchlichter Feier wurde heute
an der hieſigen Verwaltungsbeamtenſchule der zweijährige Kurſus
eröffnet durch den gut befähigte junge Leute theoretiſch und prak
tiſch für den Verwaltungsdienſt bei Staats und Gemeinde
behörden vorbereitet werden Vielfachen Wünſchen aus den
Kreiſen der Polizeibeamten entſprechend wird der nächſte Kurſus
an der Polizeiſchule am J Juni ſeinen Anfang nehmen und
bis zum 24 Auguſt dauern

Braunſchweig 15 April Der Schatz auf dem Haus
boden Ein großer Gold und Silberfund wurde in einem
zum Orte Klein Stöckheim im Braunſchweigiſchen gehörenden
Gehöft gemacht das abſeits von der Ortſchaft in der Nähe des

Woldes liegt Der Sohn des jetzigen Beſitzers des Grundſtücks
riß von einem Verſchlage auf dem Boden des Wohnhauſes ein
Brett ab Hierbei entdeckte er in dem Verſchlag einen größeren
Papptaſten in dem ſich eine beträchtliche Anzahl goldener und
ſilberner Herren und Damenuhren Ahrketten für Herren und
Damen ſowie goldener Armbänder Ringe Broſchen uſw vor

fanden Die Gegenſtände repräſentieren einen Wert von mehreren

e



fauſend Mark Es wurde feſtgeſtellt daß die Sachen zur Kon
Turswaſſe des vor einigen Jahren werurteilten Uhrmachers
Wiegel gehören Um die Gold und Silberwaren der Konkurs
mee zu entziehen hatte Wiegel ſie nach KleinStöchheim gebracht
a ſie auf dem Boden des Hauſes verſteckt das damals ſeinem
S hwager gehörte

Eisleben 17 April Schmäückung des König Denk
in al Aus Anlaß des Geburtstages des Erfinders der Schnell
preſſe Friedrich König Begründer der Weltfirma König Bauer
Kloſter Oberzell bei Würzburg eines Sohnes unſerer Stadt legte
am heutigen Morgen der Ortsverein Eisleben im Verbande der
Deutſchen Buchdrucker einen Lorbeerkranz mit Widmung am Denk
mal des Erfinders in der Königſtraße jSeder Die Hundertjahr
feier der Erfindung der Schnellpreſſe begeht genannter Verein im
Jahre 1914 ſie geſtaltet ſich dadurch beſonders würdig weil ſie
mit der Jnternationalen Ausſtellung für Buchgewerbe und
Graphik Leipzig 1914 verbunden und damit auch zu einer natio
walen Feier von ganz Deutſchland werden wird

Halle und Umgebung
Salle a 18 April

Kontroll Verſammlungen
Die Frühjahrskontrollverſammlungen 1912

im Landwehrbezirk Halle a S finden wie folgt ſtatt
Für die in der Stadt Halle a S und den eingemeindeten

Vororten Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz bei
Halle a S wohnenden Mannſchaften
Kontrollplatz Halle a S Germania Säle Gr Steinſtr 27/28

Erſatz Reſerve aller Waffen
Am 19 April 1912 84 Uhr vormittags für die Jahresklaſſe 1899

v 4 2 190019 v Il v v v 1901Kontrollplaz Gerbſtedt für das Land Gaſthof zum
goldenen Ring

Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve
Land und Seewehr I Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 19 April 1912 9 Uhr vormittags aus den Ortſchaften
Adendorf Augsdorf Freiſt Friedeburgerhütte Gypshütte und
Helmsdorf

Am 19 April 1912 10 Uhr vormittegs aus den Ortſchaften
Heiligenthal Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Welfesholz
und Zabitz

Am 19 April 1912 11 Ahr vormittags aus den Ortſchaften
Ffeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf u Zabenſtedt

Ordensvperleihungen Der Kaiſer hat verliehen dem Oberſt
keutnant Emil Vollrath Kommandeur des Landwehrbezirks
Aſchersleben den Roten Adlerorden 3 Klaſſe dem Schulinſpektor
a D Julius Trebſt zu Halle a S den Roten Adlerorden
4 Klaſſe dem Geheimen Konſiſtorialrat D Hermann Hering
ordentlichem Profeſſor in der theologiſchen Fakultät der Univer
fität in Halle a den Stern zum Königlichen Kronenorden
2 Klaſſe dem Lehrer an der ViktoriaSchule in Magdeburg Albert
Gröppler den Königlichen Kronenorden 4 Klaſſe dem Wald
arbeiter Auguſt Rögener zu Bad Lauterberg im Kreiſe Oſte
rode a H das Allgemeine Ehrenzeichen

Das Sekretariat des Sächſ Thür Reiter und Pferdezucht
vereins befindet ſich jetzt in Halle a Gütchenſtraße 20 b I und
iſt geöffnet in der Zeit von 9 Uhr vormittags bis 3 Uhr nach
mittags Fernfſprechanſchluß beſteht zurzeit noch nicht Mit der
Geſchäftsſtelle wird eine Wettannahmeſtelle für die größeren Renn
plätze des Bundesgebiets demnächſt eingerichtet werden damit
dem Halleſchen Publikum Gelegenheit gegeben wird auch für
Kennen auf anderen Plätzen hier am Orte zu wetten

In der Heide ſind durch Bubenhände faſt ſämtliche aufgeſchich
tete Gruben und Brennhölzer umhergeworfen worden was keinen
ſchönen Anblick gewährt zuweilen ſind von dieſen aus Uebermut
pelkſt über Fußwege lange Stangen querüber gelegt worden
Eine exemplariſche Beſtrafung wäre hier am Platze

h E E äAus dem IL eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für J bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Neue Stadtbahnwagen
Vor längerer Zeit brachte die SaaleZeitung die erfreuliche

Kunde daß die Stadtbahn Verwaltung 12 neue Wagen auf der
Linie 1 einführen und deren Wagen auf die Linien 2 und 6 über
nehmen wollte Obwohl Oſtern vorbei iſt und mit ſteigender
Wärme der Verkehr zunimmt die Eröffnung der Konzertſaiſon
in Wittekind ſteht vor der Tür iſt von der Neuerung noch
nichts zu bemerken

Warum
Die Wagen ſtehen zwar fix und fertig im Depot und harren

ihrer Einſtellung aber ſie warten umſonſt Man erzählt ſich im
Publikum ſchon allerlei törichtes Zeug So z B erlaube der
Magiſtrat als Konkurrenz nicht daß die neuen Wagen einge
tellt werden Selbſtverſtändlich iſt das abſolut unwahr Plau
ſibler klingt ſchon daß die Aufſichtsbehörde Eiſenbahndirektion
bezw Regierung künftig nur ſolche Wagen abnehmen will die
Luftd ruckbremſen haben Die müßten aber erſt wenn die
angekündigte Auflage durchgeführt wird eingebaut werden
Ieber der ſtädtiſchen Straßenbahn ſchwebt die Forderung der
2uftdruchbremſen natürlich auch ſchon als Damoklesſchwert

Jedenfalls hat die Bürgerſchaft ein Recht bald Aufklärung
zu bekommen vor allem die in ſolchen Dingen vernachläſſigten
Einwohner des Südens welche ſeit Jahren größere und ſchnellere

wurden 3200 Mark gezahlt für die bronzene Brunnenfigur 15 000

Für Amundſens Arktis Expedition Das norwegiſche Stor
thing hat einſtimmig beſchloſſen 136 365 Kronen als Zuſchuß zu
Roald Amundſens Expedition nach der Arktis zu bewilligen

Dr Friedrich Ritter von Thierſch Geheimer Hofrat ſeit 1879
Profeſſor für Baukunſt an der Techniſchen Hochſchule in München
vollendet Donnerstag den 18 d Mts ſein 60 Lebensjahr Der
Jubilar einer der bekannteſten bayeriſchen Baukünſtler iſt der
Erbauer des neuen Kurhauſes in Wiesbaden

Neue Titel für Profeſſoren der Univerſität Roſtock An der
Univerſität Roſtock waren bisher Titel für Profeſſoren nicht üb
lich und eine Ausnahme von dieſer Regel wurde höchſtens bei
Mitgliedern der mediziniſchen Fakultät und auch hier nur bei den
Vertretern der kliniſchen Fächer gemacht Die mecklenburgiſche
Landesuniverſität nahm ſomit durch die Titelloſigkeit ihrer Lehrer
eine Sonderſtellung unter den deutſchen Hochſchulen ein und hatte
nur an der Univerſität Straßburg ein Seitenſtück Mit dieſem
Grundſatz iſt nun in Mecklenburg gebrochen worden indem aus
Anlaß des diesjährigen Geburtstages des Schweriner Groß
herzogs an die dienſtälteſten Profeſſoren jeder der vier Fakul
täten der Roſtocker Hochſchule Titel verliehen wurden den Theo
logen Hashagen ernannte der Großherzog zum Geh Konſiſtorial
rat den Juriſten Bernhöft zum Geh Juſtizrat den Anatomen
Barfurth zum Geh Medizinalrat und den Geologen Geinitz zum
Geh Hofrat

Theater und Musik
Eine Klage Maeterlincks

Maurice Maeterlinck hat einen Prozeß auf Schaden
erſatz gegen die Direktion des Parktheaters in Brüſſel ange
ſtrengt Er wirft der Direktion des Parktheaters vor daß ſie
eines ſeiner Werke Schweſter Beatrice aufgeführt habe ohne
vorher genügende Proben abgehalten zu haben Gleichzeitig hat
Maeterlinck den Verein der dramatiſchen Schriftſteller der die
Vorſtellung genehmigt ſowie den Magiſterat der Stadt Brüſſſel
der die Vorſtellung zu den nationalen Feſtlichkeiten in Brüſſel
organiſiert hat verklagt Der Prozeß wird am 6 Mai zur Ver
handlung gelangen

CLuftschiffahrt

Eine Aeroplanlinie für den Frachtverkehr
Herr Conrad Mac Donald ein Reſtaurateur in Janes

ville einer Stadt im nord amerikaniſchen Staate Wisconſin darf
ſich rühmen als erſter die Flugmaſchine in den Dienſt des Fracht
transports geſtellt zu haben Der findige Gaſtwirt holt mit
ſeinem Aeroplan regelmäßig die Fiſche von den Ufern des Koſſh
krnongſees der 35 Kilometer von ſeinem Reſtaurant entfernt liegt
Er verwendet eine Maſchine eigener Konſtruktion in der er jeden
Freitag aufſteigt und den Hin und Rückweg in weniger als zwei
Stunden zurücklegt So unterhält er ſeit März eine regelmäßige

Airſhip Fiſhline und die Nachfrage nach Fiſchen iſt allmählich
eine ſo rege geworden daß ein Aeroplan für den Transport bald
nicht mehr ausreichen wird Der Reſtaurationsaviatiker hat ſich
denn auch angeſichts des blühenden Fiſchgeſchäfts bereits genötigt
geſehen den Bau einer zweiten Flugmaſchine in Auftrag zu geben

Todesſturz eines belgiſchen Fliegers Der belgiſche Flieger
Verrept ſtürzte Mittwoch vormittag mit dem Aeroplan in
Chauteaufort aus einer Höhe von 200 Metern herab er erlitt
Verletzungen am Kopf und ſtarb ſofort nach der Ueberführung in
das Hoſpital

Als erſte Dame über den Kanal Die amerikaniſche Fliegerin
Quimby die am Dienstag früh um 5 Uhr 36 Min in Dover auf
geſtiegen war iſt um 88 Uhr bei Boulogne gelandet Sie iſt die
erſte Fliegerin die allein die Meerenge überflogen hat

Gerichtsverhandlungen

Der Methylalkobolprozeß
Bei der Verhandlung im Prozeß gegen Scharmach und

Genoſſen am Mittwoch wurde Rechtsanwalt Dr Wert
hauer in eine Ordnungsſtrafe von 100 Mark ge
nommen Wie der Tag hört wird Dr Werthauer ſofort in
dieſer Angelegenheit beim Juſtizminiſter vorſtellig werden und
um Schutz gegen ſeine Beſchränkung der Verteidigung bitten

Vermischtes
iJ 5S C ä

Beobachtung der Sonnenßnſternis im Luftſchiff
Auf eine ganz neuartige Weiſe von der man vielleicht be

ſondere Reſultate erwarten darf iſt das geſtrige Himmelsereig
nis am Main beobachtet worden Es wird darüber gemeldet

Frankfurt a 17 April
Das Zeppelinluftſchiff Prinzeſſin Viktoria

Luife iſt heute früh um 8 Uhr 40 Minuten zur Beobachtung
der Sonnenfinſternis mit 21 Perſonen an Bord in der Richung
nach Düſſeldorf aufgeſtiegen Die Führung hat Dr Eckener
An Bord befinden ſich unter anderen die Aſtronomen Profeſſor
Schwarzſchild und Geheimrat Müller vom Potsdamer
Obſervatorium Nach Beendigung wird das Luftſchiff in Düſſel
dorf landen um dort zu übernachten und morgen nach Frank
furt a M zurückkehren

Der Letzte vom Frankfurter Bataillon Major HemmeWagen erhoffen

Kunst und Wissenschaft

Die Auktion Begas
Jm Kunſtauktionshauſe Gebrüder Heilbronn in der Zimmer

ſtraße in Berlin begann Montag vormittag die Verſteigerung
des Begasſchen Nachlaſſes Der Beſuch war zahlreich Die kleine
Bronze Adam Eva machte den Anfang ſie brachte 1300 Mark
Die Kindergruppe in Marmor kam auf 8000 Mark die bronzene
Tänzerin auf 600 der Halbakt einer Frau auf 2950 Mark Die
große Marmorgruppe Era mit Kain Abel wurde für 15 000 Mk
verſteigert und der Elektriſche Funke der lebhaft umſtritten

wurde erzielte 21 200 Mark Der Elektriſche Funke in großer
Ausführung brachte 67 500 Mark Für die Marmorbüſte Moltkez Juwelierfirma eine Auswahl koſtbarer Schmuckſa

rich der letzte der noch lebenden Offiziere der preußiſchen
Armee der aus dem Frankfurter Linienbataillon hervorgegangen

iſt iſt laut B hochbetagt geſtorben Major Hemmerich
wurde im Jahre 1866 in die preußiſche Armee übernommen und
mächte als Premierleutnant den Krieg gegen Frankreich mit
Von den wenigen Offizieren des Frankfurter Bataillons die im
Jahre 1866 in die preußiſche Armee eintraten hat der ehemalige
Frankfurter Leutnant Hoffmann die beſte Karriere gemacht indem
er bis zum Generalmajor avancierte

Verhaftung eines Juwelenſchwindlers Jn einer vornehmen
Fremdenpenſion in Frankfurt a M verſuchte ein angeblicher
Rittergutsbeſitzer v Loſchinfky aus Oſtpreußen mit einer Anſichts
ſendung koſtbarer Juwelen die Flucht zu ergreifen Der
Schwindler hatte zwei nebeneinander liegende Zimmer gemietet
die auf den Korridor mündeten Dann ließ ex ſich von einer

n zuſenden und

wollen durch das Nebenzimmer die Wohnung Die Firma hatte
jedoch Verdacht geſchöpft und einen zweiten Boten vor dem Hauſe
poſtiert der den Schwindler ſofort feſtnahm und trug einen Trau
ring mit dem Namen H Recke

Römiſcher Ariſtokratenkampf Die Prügelſgene im Juſtiz
palaſt in Rom worüber wir berichteten hat am Dienstag ein
Rachſpiel gehabt Zwiſchen dem Prinzen Torlonig und dem
Marcheſe Bonifacio Spinola fand bei Caſtel Giubileo ein Säbel
duell ſtatt Prinz Torlonia wurde ziemlich ſchwer verletzt

Der Minimallohn beim BVallett Die engliſchen Kohlen
arbeiter haben mit ihrem Kampf um den Minimallohn den ſie
mit der Mühſal und den Entbehrungen eines aufreibenden Streik
teuer bezahlt haben Schule gemacht Daß es aber juſt die Sänge
rinnen und Tänzerinnen der Londoner Singſpielhallen ſind die
als erſte die von den Bergleuten eröffnete Lohnbewegung fort
ſetzen muß wohl überraſchen Die unzufriedenen Brettldamen
haben in der Tat ſoeben durch die Vermittelung der Amalgama
ted Muſicians Union an die Direktoren und Beſitzer der Londoner
Theater und Varietés ein Rundſchreiben gerichtet indem ſie für
die Chordamen eine Mindeſtgage von 30 Mark pro Woche d h

weien mit ihnen unter dem Vorgeben ſie ſeiner Frau zeigen zu

fordern

Cetzte Jachrichten

Die Titanir Kataſtraphe
Berlin 17 April Direktor Heincken vom Nord

deutſchen Lloyd äußert ſich auf eine Anfrage der National
Zeitung über den Untergang der Titanic folgendermaßen
Ohne nähere Einzelheiten über den AUnfall ſei es ſchwer ſich
ein Urteil über die Urſache zu bilden Er könne nur an
nehmen daß eine Verkettung von ungewöhnlichen Umſtänden
vorgelegen hätte um das durch die Kolliſion mit dem Eis
S ſchwer getroffene Schiff zum Sinken zu bringen da ein
ſolches modernes Schiff auch wenn zwei benachbarte Abteile
voll Waſſer laufen ſchwimmfähig bleibt Es ſcheint nun feſt
zuſtehen daß der Dampfer mit dem Bug zuerſt in die Tiefe
gegangen iſt Der Führer des Schiffes war mir perſönlich
als ein durchaus erfahrener und vorſichtiger Navigateur be
kannt Der Dampfer war genau auf der Route der trans
atlantiſchen Linie

Ein weiterer Zuſammenſtoß eines Dampfers
mit einem Eisberg

Newyork 17 April Entſetzliche Stunden durchlebten
die 228 Paſſagiere des franzöſiſchen Schiffes Niagara
das am eng unweit des Schauplatzes der Titanic
Kataſtrophe mit ſolcher Wucht gegen einen Eisberg fuhr daß
ſämtliche an Bord befindlichen Perſonen niederſtürzten Der
Paſſagiere bemächtigte ſich eine Panik ſo daß der Kapitän
auf pig en Wege die Carmania Unt Hilfe bat
ſchließlich aber nach Unterſuchung des Schiffes darauf ver
zichten konnte

Die Spionageaffäre Dreßler
Eydtkuhnen 17 April Ueber die Verhaftung des preu

ßiſchen Grenzkommiſſars Dreßler durch die ruſſiſche Grenz
polizei verlautet noch folgendes Dreßler hatte chf Wunſch
des Grafen Dohna deſſen Gemahlin nach Wirballen geleitet
um ihr dort bei der Erfüllung der Formalitäten behilflich
zu ſein Er hatte ſeinen Auftrag erledigt als er unauffällig
in das Bureau der Grenzpolizei gebeten wurde Hier ver
haftete man ihn die Kunde von der Verhaftung wurde aber
dennoch ſehr ſchnell verbreitet und erregte das größte Auf
ſehen Gräfin Dohna war über das Mißgeſchick ihres Be

gleiters untröſtlich 42

Die innerpolitiſche Kriſe in Angarn
Wien 17 April Graf Khuen Hedervary wurde

heute mittag vom Kaiſer in einſtündiger Audienz empfangen
Der Kaiſer hat die Demiſſion des Kabinetts angenom
men infolgedeſſen reiſte Graf Khuen Hedervary noch heute
nach Budapeſt zurück und wird morgen dem ungariſchen Ab
geordnetenhaus Mitteilung von der Demiſſion machen Be
rufungen werden wie offiziös mitgeteilt wird erſt in 1 oder
2 Tagen erfolgen Man glaubt daß Lucas das Porte
feuille des Auswärtigen der derzeitige Präſident des Abge
geordnetenhauſes Na vay das Miniſterium des d
übernehmen wird Sofort nach der Bildung des Kabinett
B auch der Ausnahmezuſtand in Kroatien aufgeboben
werden

Wifterungs Ausſichten
Wetterkarke des öffentlichen wetterdienſes

Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch den 17 April
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Enropa
Das zentrale Hoch wenig nach Oſten gewandert Schönes

trockenes Wetter weiter geſichert g
Witterungsausſicht für den 18 April

Bei ſchwachem wechſelndem Wind heiteres trockenes
Frühlingswetter mit ſteigender Tagestemperatur

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

19 April Heiter bei Wolkenzug kühler Wind
20 April Veränderlich kühler Wind
21 April Vielfach herter aber kühl windig
22 April Sonnenſchein bei Wolkenzug kühler Wind
23 April Meiſt heiter friſche Winde kühl
24 April Wärmer wolkig ſtrichwoiſe Gewitterregen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg

für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann füc Ausland und 2 Nachrichten
Karl Meitnerz Fevilleton Vermiſchtes uſw Marti
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Bart
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
Knſchließlich Unterhaltungsblatt

eine Erhöhung von 4 Mark für jede der 6 Wochenvorſtellungen
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wzJHandoel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börso

refepſvoniseber Berleht der Saale 2ter
o Minbten Kredit 199,25 Diskonto 184,37 Deutsche

Berliner Handelsgesellschaft 167,50 Dresdner Bank
155,75 Kommerz und Diskontobank I113,25 Türkenlose 172,25
ILombarden 17,37 Kanada 250,87 Baltimore 107,50 Laurahütte
I81,12 Bochumer QGuss 232,12 Gelsenkirchen 199,75 HarpenerDeutsch I uxemburg 188,75 Phönix 262 12 A G 263,50
Siemens Halske 242,62 Hamburger Paketfahrt 139 Nordd
Lloyd 107,50 Grosse Berliner Strassenbahn 186 12 Aumetz Friede
19675 Hansa 232,75 Schuckert 161,37 South West 155,50 Schan
tung 135,12 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Held Francke 3,50
Deutsche Erdöl Ges 3,75 Bruchsal Maschinen 4,50 Daimler
Motoren 6,50 Dürkopp 6 Exzelsior Fahrrad 4 Gladenbeck 4,50
Kirchner Co 50 Linke Waggon 4,50 Orenstein Koppel4,60 Julius Pintsch 50 Anilinfabrik 3,50 Nordd Steingut 3,25
Gross Gerau Oelfabrik 3,50 Rheinische Spiegelglas 5 Vogtländ
Tul 7 Donnersmarckhütte 4 Harkort Bergwerk 3 Stettiner
Chamotte 3,75 Wandererwerke 5 Union chemische Fabrik 6
Schering 4 C Lorenz 5 niedriger Wunderlich Co 4,25
Vogtländische Maschinen 20 Buckau Maschinen Vorzugsaktien 4
Riedel 4 Hugo Schneider 3

Zum Kurszettel Berlin 17 April 409 Badisohe Staars
Anleibe 08/00 ank 18 100 10G 4 Bayrisohe Staats Anl 100,506
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 100,60b 40 Sohwars
borg Sondershausen r 3 o Wurtternb Staate Anleihe 81 8339 Kameruner Eisenbahn Anteilo 90,59b Deutsch
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 94,75b 4 OCottbuser Stadt
Anleihe 1900 99,500 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 69 3 G
z o Dessauer Stadt Anleihe 1895 V Dusseldorter StadtAnleihe 1000 07 08 00 99,300 G 40 Jenaer Stedt Anl 1900
i Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe1066 unky 1010 o Quedlinbürger Stadt Anl 1903 un
1918 V Ihorner Stadt Anl 1609 unk 19 8,9 A4prosz
feesisohe Komm Obl XII Bi Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke 4 Elbertelder Farben unk 1917 103 100 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,800 B Vereingte Lausitger Glas
hätten 387,90b G

Londoner Börse vom 17 April Es notierten Engi Konseols
78,12 Rio Tinto 77,50 Geduld 1,21 Goldtelds 4,63 Stoel com 73,62
Stesl prets 115,75 Rand Mines 6,78 Ansooncdde 00 Eastrand 3,18
Ohartored 1,53 Aurora West 0,50 Oinderella Deep 1,96 Jobannes
burg Goldtields 0,81 Van Ryn 8,63 Albus Generais 1,906 Rand
Oollieries 0,453 West Rand Consols 11/3 General Mining Fin
1,09 A Görs Oo 0,93 Moddertontain 11,31

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 17 April

Kaut VerxK Käut ſ VerxAdolisgtäck Aktien 64 Jobannashall 5950 6160Alexandershall 10,900 11,290 Justue Aktien 989 1090
Beienrode so 7009 KRaiseroda 10000 105500Bismarokshall Akt 104 106 Krägershal Aktien 131 132
Burbach 14500 14300 Ludwigshbal Aktren 70 i 71
Carlstund 65501 6750 Neusolistedt 4925 4075Deutsohe Kali Akt Neustassturt 11609 12206
Eriedrichshall AKt 134 1551 Nordhäuser Kali A 122 123
Glückauf Sondersh 20769 21890 Prinz Adalbert Akt 66 67
Grosshere v Saohsen 9500 9650 Reichskrone Lossa 475 525
Gunthershall 6200 5300 Liehard 275 325Hannov Kali Aktien 79 81 Ronnenberg Aktien 123 1231
Hansa Silberberg 7450 7600 Rothenberg 31600 3156
Hattort Aktien 120 00 130,50 8 aohsen Weimar 7900 8000
Heiligenroda 9200 300 Salzdetturth Aktien 327 336
Heldburg Aktien 70 70 Salzmünde 6750 680
Heldrungen I 1325 1375 Siegtried I 6500 6600deringen 60909 6200 Siegmundshall Akt 177 180Hermann II 105 2020 Teutonia Aktien 834 e6
Hohentels 75001 7600 Walbeek 52001 ,400Hohenszollern 76501 7770 Wiihelmehal 10800 11 100
Hugo 11850 12060 Winters hell 18900 16306
m e 4900 5000

Der in Leipzig tagende Berliner Verband der Pelzkonfektions
firmen sprach sich für die Bildung einer Konvention aus die eine
Regelung der Lieferungsbedingungen zum Zweck haben Soll Die
Mehrzahl der massgebenden deutschen und österreichischen Pelz
konfektionäre erklärten ihren Beitritt Mit dem Verband der
Leipziger Rauhwarenfirmen ist ein Zusammengehen beabsichtigt

Neue Oldenburgische Staatsauleihe Ein Konsortium unter
Führung der Bank für Handel und Industrie in Berlin hat 10 Mill
Mark 4proz bis 1922 unkündbare Ofdenburgische Staatsanleihe
übernommen

Die Landbank Berlin verkaufte durch ihre Geschäftsstelle
in Hannover das ihr gehörige bei Seehausen in der Altmark ge
legene Rentengut Klein Holzhausen von 192 Morgen an den Land
Wirt Oskar Erfurt aus Greussen

Verband deutscher Werkzeug Eisenwaren und Haus und
Küchengerätfabrikanten In einer am Dienstag in Kassel abge
haltenen vom Verbande deutscher Werkzeug Eisenwaren und
Haus und Küchengerätfabrikanten einberufenen Versammlung
deutscher Wagenfabrikanten wurde beschlossen I Infolge der
am I April in Kraft getretenen staatlichen Eichgebührenordnung
einheitliche erhöhte Eichkosten zu berechnen 2 vom heutigen
Tage ab für Dezimal und Tafelwagen einen Teuerungsaufschlag
von 5 Proz zu erheben Die anwesenden Firmen traten dem
eingangs erwähnten Verbande als Mitglieder bei und werden in
lemselben eine besondere Gruppe bilden

Im Konkurs der Berliner Baumwollwaren Engrosürma Hugo
Blumenthal Co weist der Status an Passiven 585 600 Mk auf
denen 455 000 Mk Aktiven gegenüberstehen

Waren raneft Erotlkrelcte
Getrelde

Berliner Produktenborse 17 Aoril Am Präuhmarktfortierten Weinen iniünd 226,00 927 00 ab Bahn und frei Mäubie
Roggen nliänd 161,50 192,00 ab Bahn und trei Mühe Hater
mürkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher und
mohblesisoher fein 214 218 mittel 219 213 gering 206 200 russisoh
and Donau mittel 209 212 gering 205 208 ab Baho and trei Wagen
Mais amerikanisoher mine 199 163 abtailender runder

trei Wagen Gersto inländische Futtergoerste mitteland geringe 194,00 108,00 gute 199 210 russisohe und Donan leiohte
19000 193,00 sohwere 104 198 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
mländisehe und ansiändisohe Putterware mittei 161 183 Tauben
idsgr 189 200 ab Bahn und trei Wagen Welzenmenòé 00 26,75
is 28 Roggenmehl o und 1 22,50 24,66 Wetzonkleiſe
14 50 14 900 Ro ggenkleie 50 14 00 n
u Hambaurg 17 April Getreidemarkt Welzen fkest Ostholst
saklbg 228 820 ggen test Mecklburg und Pomm, 196 108
erst rahig sddruss 147 179 Hatoer test Holeteinerdie gar neuer Kolsteiner und Meoklenburger 210
2 z Mais fest La Vlata mixed 152 154 mixed logo152 54

Antwerpev 17 April Dentseher Ia Plataeng Kontrabet B
un 6,55 Aug 6,52 Okt 6,50 Des 6,46 Pr

gyrit 6,06
wsat 976,000 kg Stetig

ung 3 R April Weigen per Apri 11,04 11,05 Alai 11,56
c B Roggen per Aprii 10,60 G 10,01 8 Hator por April 10683 G

4 B Mais per Mat 9,05 9,07 per Jull 9,06 07 per
u 05 G 00 B Raps Aug 16 45 G 160 56 B

Aktienkapital 160 Millionen Mark
Provietonefreie Abgabe in festverzinetiehen erstklassigen Wertpapleren

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Zuchker

Hambaurg 17 April Kavenronzueker 1 Produkt Basls 85
Rendement neue Vaanoe frei an Bord Hamburg

vorm naohm absn de
r April i e 13,40 13,60 18,70 Mv d 53471Jani 13,92 14,00 14,60August 14,10 14,25 14 25

Jan Märe e 4 11,17 7752 7 11,20sietig rabig behaup
Kaßfee

b I il Good average SantosHemrurs 47 Avru s naohra a bar
per Mat

e 70 70September

Desember 8 69 G 609 GII Märs i i 69 60 G 6 h s Gbehauptet behauptet behauptet
Havre 17 April Kaffee good average Santos per Mai 86

per Sept 85 per Dez 85 ver Müurz 832 Ruhig
Kro de Janerro 17 April KRaftee Zutuhren 900 Sack in Rio

11,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebarg 17 Avril Prime Kartoftelstärke and Mehl fur100 kg 5300 33,50 Stoetig

Berlin 17 April Kartoffelmehl and Stärke 32,76 Fouohter

Splrltus
Nordhbanusen 17 April Brarnntwein 35 Vol Pros r 100 Kg

104 405 84,25 85,25 do 40 Vol Proz ar 100 kg 105 106
65 50 96,50 Mark per März 1612 ohne Vass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Hambaurg 17 April Stadtsohmsals 66 00 merak Steam 650,50

Ohamhberlain 63 25
Räuboöo loko 68,00 per Mat 67,50Koln 17 April
Chemische Produkte

Hambarg 17 April Chilisalpt ter per loko 10,721, Fobe Mra
10 30 frei Fahrzeug Hamburg Pest

Metalle

London 17 April Ohih Kupfer stetig 70 Mon 71,Zinn Straits zubig 197 3 Mon 194 Blei span raubig 165 6
engl 16 Zink gewöhnl Marke stramm spes Marke 26

Berliner Vlehmarkt
Berlin 17 April Städe Schlachtviehmarkt Amtlioh Bertoht,

Es standen zum Verkaut 6950 Rinder 357 Bullen 116 Ochseen
207 Kähe und Färsen 2529 Kälber 5204 Schate 17149 Schweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewieht 85 100 Sohlaoht
gewiceht 121 143 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
külber Lebendgewioht 67 71 Sehlachtgewion 112 118 a mittlere
Mast und gute Saugkälber Lebendgewioht 92 58 Sohlacohtgewioht
91 12 d geringe Saugkälber Lebendgewieaht 40 50 Schlaoht
ewieht 73 91 Seohate Mastihmmer und jüngere MasthammelPodenggovioht 40 44 Schlachtgewroht 52 90 ältere Masthammel

Lebendgewieht 36 3 Sohlachtgewieht 73 78 mässig genährte
Hammel und schafe Merzsonafe Lebendgewieht dis 37 Sonlaoht
gewieht bis 8 8ohweine a Veitschweine Aber 3 Zt Leabend
gewioht Scohlachtgewieht b volltleischige der feineren Hassen

r wer wo s2 Ziehung 4 Klasse 226 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 17 April 1912 vormittags

Aunt jede gesogene Nammer sind weil gleioh hohe Gewinne gefallen
und gar je einer auf le Lose gleicher Vaommer in den deiden

Abtellnngen I und U

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt

Ohne Gewäahr Nachdruek verboten
9 284 1500 414 612 938 1148 291 345 76 472 400 766 807

8935 37 2003 1098 392 489 618 936 66 Z684 38 709 940 4135 299
323 501 16 634 51 833 87 5126 45 828 56 802 659 6134 208 633 919
7248 73 376 83 439 687 400 775 986 8698 768 400 9075 100 832
1000 45 896

10164 215 449 400 526 27 85 11060 2659 401 64 586 698 791
967 12080 182 209 78 74 3862 6511 58 635 896 938 13085 136 437
655 733 42 14107 77 607 18 15262 8383 807 65 943 16347 401 515
727 8000 972 17080 804 529 1400 632 818 18028 119 379 418
516 980 19150 662 732 864 3000 79 400

20115 600 77 21018 86 218 400 49 55 342 497 983 22137
54 474 400 80 684 t 916 23808 37 579 883 94 971 24059 227
567 641 949 25111 50 86 823 799 807 16 996 26052 356 546 741
63 899 27066 186 1000 241 355 72 98 402 6593 698 747 980 28681
9035 29520 639 799 880

30068 239 54 615 854 97 31427 95 9651 1000 32123 833
33231 63 400 986 34010 e 168 252 496 400 683 35293 97
335 500 49 68 84 533 701 64 Z9485 5837 37169 346 483 616 721
45 33012 29 49 392 94 508 400 668 808 914 39089 931

40101 206 400 828 72 578 968 41027 528 975 42080 560
43289 368 767 888 935 44033 110 647 920 45309 91 488 6500 506
763 869 46018 27 190 261 688 847 80 914 47060 66 98 94 461 79
614 94 915 465 400 97 483019 89 187 202 64 895 468 829 49328 469
516 629 724 866

50049 474 725 5600 94 10000 51116 33 49 898 669 400 s
707 400 52302 1400 27 424 562 645 774 803 53372 648 816
54004 186 284 55481 626 65 725 812 56088 626 86 834 o87 57281
860 58154 401 71 568 694 775 801 59065 100 86 288 88 431 608

68270 886 527 610652 56 1659 852 6G2058 508 788 889 GJ0s9
400 826 457 541 634 828 64889 65519 720 83 66204 505 646

67001 46 161 65 221 74 676 841 68010 6565 101 15 249 3668 87 447
560 1000 715 44 831 1500 44 69110 290 831 89 443 580 851 400

709093 106 270 404 34 1400 604 982 71248 433 882 72051 276
584 602 81 866 73464 556 762 906 7452 78 106 266 627 94 777
o36 52 75799 76889 520 7006 807 52 400 61 771090 643 76001
101 74 814 922 97 79000 89 1000 489 687 687 678

2 Ziehung 4 Klasse 226 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 17 April 1912 nachmittags

Aut jede gerogene Nummer sind zwet gleien hohe Gewinne getalien
and zwar je einer auf die Lose leher Nammer in den delden

Abtellangen I nnd I

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt

Ohne Gewuhr Nachdruek verdoten844 1000 419 670 659 68 994 1133 97 643 47 7965 2340 411
510 782 822 685 987 3788 4023 262 621 899 917 H060 191 445 S225
49 394 7161 89 204 300 771 814 67 64 89 8190 884 628 701
880 Sos1 122 88 269 99 441 637 935

10170 351 904 o08 11163 1000 234 496 523 768 942 12482
620 28 696 767 400 901 13043 101 500 20 14044 165 390 507
852 15081 119 208 821 63 471 514 72 775 837 16070 269 400
17256 3000 426 566 660 818 48 78 914 18282 40 341 606 845 906
19093 342 404 5658 680 681

20428 625 400 60s5 66 g0 s 210f8 846 947 22116 835 634
61 640 704 de 820 956 23002 232 98 304 7 67 446 626 646
400 s36 24110 51 289 552 812 25052 289 803 88 26178 75 221

82 898 6833 e 490 521 64 770 500 865 28179 221 417 683
781 880 944 122 353 57 519 758

Z0005 665 763 631 600 82 86 400 31215 453 502 801 539
s15 977 33661 06 761 J4008 208 307 61 481 668 879 983 JS083
237 6584 710 36077 815 697 992 Z7066 862 88 498 6684 960 084
219 87 306 58 84 738 838 964 39030 197 242 7092 996

40054 77 402 88 94 801 955 41191 776 42108 96 288 416 84
520 617 43089 439 708 44179 400 241 432 561 640 95 917 45001
400 17 372 400 846 46408 6560 718 680 838 400 47156 250 621

26 996 48090 1185 406 744 49088 1509 869 78 664 816 918 60
S0008 407 579 737 15000 83 814 95 906 82 51879 676 52110

274 381 677 742 8032 53619 47 698 541657 822 564 55185 ges 460
746 660 84 927 56861 a 870 900 57568 798 944 59101 68
70 500 S9269 676 790 923

210 881 487 500 980 G1811 781 62081 8000
639 766 877 970 6G3145 96 518 822 33 64008 289 642 972 65176 372
784 903 G6066 308 41 683 448 83 659 682 67170 487 931 94 600
68229 3600 408 9568 69194 374 625 69 520

70118 486 796 8000 71024 20000 s97 634 718 088 400
72197 271 5601 e94 73988 6574 606 22 74256e6 808 434 501 48 95
78016 656 685 6500 76207 792 66 66 909 77481 724 29 78048
108 268 848 514 20 660 708 40 998 79378 400 468 524 28 83 645
774 6500 96 666 89 910

05s9 110 468 400 607 791 81169 231 315 419 590 s96 32s88
830947 49 129 74 385 84057 140 200 820 81 668 s 800 999
85006 80 212 500 674 86074 810 617 940 G 7026 206 611 42 647
AKqog4a 171 205 60 804 852 89139 345 411

194 475

Reserven 32 Millionen Mark

und deren Kreozungen Aber 3 Ztr Lebendgewioht 65 58 Sahblaohbt
z 9 2 o volltteischige der teineren and deren
uaungen bis 23 Zier Lebendgewieht 54 67 Sehblaobtgewiohbt 69dis 71 d eisehige Sohweine Lebendgewieht 51 55 Sehlaohbbe

wioht 64 69 e gering entwickelte Ware Loabonàgewioht 48
is 52 Sohblachegewioht 60 65 Sauen Lebendgewient 52 64Schiachtgewioht 65 67

Tendenze Vom Hinderauftrieb blieben ungeführ Stqox
un verkauft Der Ralberbandel gestaltete sioh glatt Bei der
Schaten fand der Auttried glatten Absata Der Sohweidemart
verliet ruhig und wurde geräumt

Amerlkanische Warenmärkto
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

New Vork 174 164 Ohienwo 17 4 16 4
Weizen p Mat 114 1183i Welſzen p Mat r 110un i 111 Fult ioei 106Mais prompt ss 825 Mais p Ilai 77 76P Mai c Juli 77 76Moehl Spring olears 4,35 4,85 Hafer p Mai 57 656
Kaſtee Fair Rio Nr 14 14 Tali 64 58v p Aoril 18,02 18,890 Roggen prompt 95 96

p Mai 14,00 13 68 Sohmals p Jali 10,25s 10,as
Petroleum in Cases I0 10 I 10 Mai 10,45 10,45do in New VPork 8,209 8,20
do in Philadelphia 20 8,20

Tendenz Weizen stetig Mais fest

V asserstäncdle
bedeutet Aber unter Not

sanle and CTunefruus feff Taeh
Artern Brückenpegei 190 Apriſ0 10 I Aprii 45 2

Nebra Oberpege v 16 Sn Unterpegel J e r 60 2 2Weissentels Oberpegol 32 49 2 2Unterpege r 40 4 uroth 16 17 1,82Alsleben Oberpegel 16 17 t 2 en Unterpegel v 1,837 3 2ßernbur 98 e 0,96 1Knlibe Oberpegel 52 50 2HBaterpegel 0,68 e 0,52 6 h
Issr Eger ibe oldam

Apri FallſWuens Apri Fall WasFängbunslI I 0,20 Wiefenberg ſ aun 0 251 1 Rosslau 1,765 65Budweis 0,0 1 Barby 1,9 3 Srege 57 Sohönebeck 1,83 5 SPardubits 0,20 Magdeburg 1,53 3 SBrandeis 0,54 5 Tangermädäs 42,45MAolnik 0,62 Wittenbrge a 20 l 8Lwitmeritz 17 2 16 I 6 5Aussig 4 53 S izenburg 1Dresden 9,90 Hohnstort 17 1,84 2Torga n i o 8 Lauenburg L85 8 aAassig 17 April Pegeistand pins 58 em
warden 27 om Fall gemeldot

e eeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeerreeeeeeeeeeereee
S015 240 483 842 B1037 829 518 614 824 84 947 8200s 99

208 789 83335 52 89 694 944 84108 248 851 630 7o6 59 77 16000
858 69 85382 462 650 57 91 719 86060 829 34 97 417 77 512 60
890 87124 809 77 726 1400 966 88383 406 618 600 94 980 79
89342 536 682 725 85

800s1 57 128 258 1000 s41 400 609 908 92135 867 73 607
748 93428 500 590 956 73 94171 279 405 541 700 882 969 74
85495 590 88297 717 68 6844 97021 53 209 344 800 987 93450 57
611 89088 376 97 686 892

1606094 114 62 282 101162 94 624 83 50 52 786 o709 102039
288 402 894 95 103266 400 958 164129 288 314 54 406 746 873
978 105181 307 21 410 695 1606128 532 1400 68 687 786 107821
546 685 103088 245 68 428 60 6587 48 768 1089031 42 177 557 96

118037 84 111377 93 441 669 961 1120651 79 588 772 906 25
81 113066 547 758 87 816 114024 149 400 657 115130 72 594
662 70 887 116038 217 38 606 80 90 725 97 809 977 117061 72
315 402 975 11505 197 717 866 118221 34 401 791 857

1209090 160 374 587 608 86 880 951 121065 186 76 897 983
69 122300 715 21 57 811 978 8000 123428 789 878 124131 418
618 42 761 125094 363 93 641 791 125078 186 268 614 712 127188
276 696 693 741 68 954 123054 277 637 129652 85 747

1360220 304 429 6567 692 844 132497 651 888 952 132046 279
1000 819 1000 463 673 909 133188 443 571 80 641 986 134304

452 665 846 135047 63 150 429 6578 680 910 1360094 121 63 382 40s
59 566 137229 54 0 21 415 ,3 138022 33 44 174 233 551 84 990
139116 62 802 511 954

149340 673 768 95 141084 260 74 31 142118 306 574 802
98 143206 736 40 865 144164 288 692 1000 145749 146176 357
490 589 147106 97 768 938 143062 276 434 86 149028 388
400 646 7

150354 540 705 306 151085 220 97 152043 2783 400 405 39
64 962 73 153004 86 158 537 70 604 154070 1000 116 280 545
943 79 155113 400 83 298 647 847 66 156001 146 96 425 157246
573 644 925 42 158376 412 400 826 1589049 70 168 546 691

160138 31 202 320 449 41 770 6861 161241 878 534 68 697 708
14 64 182107 500 es 253 804 11 16 447 514 823 163143 819 39
914 164111 568 69 604 54 165 1136580 1683092 148 225 46 408 70
1400 708 957 112886 677 400 741 879 958 81 163080 119 79
169747 018 400 96

175469 622 68 10 412 121107 68 82 782 172010 400 62
66 528 50 649 173482 518 79 840 918 17404 109 2683 608 655 88 888
80 909 14 175374 694 984 176165 386 400 419 s28 177033 124
493 666 80 789 854 178058 401 610 88 905 45 179295 667 718 805

186508 844 926 1316557 684 182071 244 183092 165 800
322 48 62 4831 610 794 989 658 1340183 105 2665 460 803 15 86
185084 267 565 652 186040 79 1400 420 916 36 40 187017 s
702 831 88 00 188025 44 66 488 400 874 1689165 847 o06696

69050 226 488 565 077 91447 526 400 sso 92088 548 706
810 31 921 93376 6565 792 858 94304 443 6546 980 46 985339567 765 96160 488 678 886 907 658 97060 712 80 98148 234 91 401
65156 900 30 99016 22 500 6680 990 97

100004 119 610 s0s 14 101445 510 618 97 1682004 4685 s520
47 825 947 103105 6 241 861 63 99 586 747 104092 198 600 86e
530 646 749 600 94 804 105606 106148 838 77 973 107108s 84 268e
488 500 509 50 675 78 103091 116 410 599 700 613 o085 00 109084
159 277 809 86 433 80 91 6097 763 846 86 982

116064 5834 690 111167 112168 868 995 11T008s 85 91 885 69
435 679 704 56 809 114182 439 68 536 400 678 115247 493 850
1181es 242 890 458 568 629 50 928 117038 287 668 674 116816
11000 507 45 743 416 27 971 1189092 125 73 400 214 60000 312
447 500 516 400 714 26 899

120173 893 121164 467 74 98 617 44 762 122080 478 985 6537
89 91 616 89 750 933 123278 462 6813 00 a00 v07 124068 69 275
352 54 94 575 953 1253655 592 780 400 126147 409 718 817 127172
293 309 32 8590 123366 441 62 400 552 661 706 835 99 908 98
129208 589 850

130236 47 570 729 878 131176 201 12 432 88 511 4d0 684
785 885 132262 358 826 82 134007 183 625 28 807 135031 172
93 838 40 646 818 136343 907 400 137007 s15 88 477 616 86 95
708 41 853 138015 919 139182 201 84 485 599 6s50 94

1409186 248 49 825 ses o09 500 741 141075 410 084 142243
690 22 768 955 148279 665 681 974 144177 254 480 l400
547 5000 6s2 83 989 145065 78 527 84 400 779 146006 727

147186 394 452 529 77 600 400 705 148070 98 340 788 98 887
o22 61 149113 409 s68

1560128 462 694 o51 151260 989 1521744 322 85 611 s00
861 905 153472 599 758 821 154040 404 66 r 828 98 9097 155685
731 828 500 o29 400 156247 64 702 6898 100000 o20
157118 216 878 456 88 s 507 902 159200 s07 400 7o1 I60217
450 s588 642 882 989

160160 270 6582 602 741 16102s 152 500 504 162291 5000
508 612 500 877 024 163184 260 578 629 40 940 s 164003
45 76 244 79 304 50 79 95 488 608 692 700 16517s 551 665 750
807 18 651 166081 42 1109 225 488 691 784 16710s 882 490 fo o
168768 o87 80 I69642 400 es

1760021 111 841 442 638 80 775 870 171080 140 17 400
86 841 687 68 710 8000 vo1 172482 88 777 46 52
551 908 175025 400 284 r67 804 988 176040 590 177418178091 254 802 667 786 179047 671 8925

160185 96 884 400 684 s52 756 181126 400 667 926 I3z
518 677 183274 308 687 184014 457 690 997 s 182
886 560 7689 183142 247 617 81 767 967 107081 75 616
24 668 67 1400 849 78 18100 229 6560 10 6o10 6lo 100547 e
720 49 897 020
Die ehnne der 5 Klasse Kunf rm 10 Mal bis Juol 1912 zit

Vom Oberlan
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